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Nienburg. Nienburgs belieb-
testes Sommerkonzert feiert
am Samstag, 5. August, Jubi-
läum: Dann steigt zum 25.
Mal das „Rendezvous am
Wall“. Aus diesem Anlass
spielt eine einzigartige Band
in den Wallanlagen: die
„Schaumburg Allstars“. 30
hochkarätige Musikerinnen
und Musiker präsentieren ein
vierstündiges Programm mit
Hits von den Beatles und
Bob Dylan bis zu U2 und Da-
vid Bowie – unter Begleitung
eines Streicherquintetts.
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RENDEZVOUS AMWALL

Von Dylan bis
Bowie

DIE THEMEN

Nienburg. Der neue Spiel-
plan des Nienburger Thea-
ters „Bühne Nienburg
2023/24“ ist da. Er wird in
diesen Tagen an die Abon-
nentinnen und Abonnenten
verschickt und liegt bereits
jetzt an der Theaterkasse im
Nienburger Stadtkontor aus.
Wie im Vorjahr ist die Thea-
terbroschüre auch als On-
line-Blätterkatalog unter fol-
gendem Link verfügbar:
theater.nienburg.de/pro-
gramm. Theaterleiter Jörg
Meyer und Marketingmana-
ger Hendrik Schumacher
freuen sich schon auf die
neue Saison. Das Theaterfest
findet am 10. September
statt. Seite 5

THEATERSAISON 2023/24

Das Programm
liegt jetzt aus

0 50 21-910 200

Fischer & Simon GmbH
Von-Philipsborn-Straße 15, 31582 Nienburg

Neue Immobilienangebote
finden Sie auf unserer Homepage

unter www.fischer-simon.immobilien

Wir sind für Sie da und stehen an Ihrer Seite

Immenweg 1· 31582 Nienburg📞05021/604373

KAUF 3 ZAHL 2!
In der Woche vom 22.7. - 28.7.23 erhalten Sie beim

KAUF VON 3 BEKLEIDUNGSARTIKELN

DEN GÜNSTIGSTEN KOSTENLOS.

„Coffee with a Cop“ - aus dem Englischen frei übersetzt bedeutet
dies in etwa „Kaffee mit der Polizei“. Unter diesem Motto bietet die
Polizeiinspektion Nienburg/Schaumburg allen Bürgerinnen und Bür-
gern in den Landkreisen Nienburg und Schaumburg ein neues Format
an. Zu den jeweiligen Wochenmärkten in den größeren Städten wer-
den die mit der Präventionsarbeit betrauten Beamtinnen und Beam-
ten der Inspektion allen Interessierten einen kostenfreien Kaffee oder
auch Tee anbieten, um dabei ein zwangloses und lockeres Gespräch
führen zu können. Natürlich ist das Heißgetränk keine Voraussetzung
für die Kontaktaufnahme, kann aber im Zweifel eine erste gemeinsa-
me Basis für einen solchen Dialog sein. Auf Wunsch bietet die Polizei

ein breites Spektrum an Inhalten: Vom Einbruchsschutz zum Enkel-
trick, von Nachbarschaftsstreitigkeiten zur Nachwuchswerbung - oder
eben nur ein Plausch über die täglichen Sachverhalte, die alle Men-
schen beschäftigen. „Seien Sie bereit und neugierig, wir freuen uns
auf den gemeinsamen Austausch und ein Kennenlernen. Sie treffen
uns an dem großen mitgeführten Polizei-Anhänger, der auf Ihrem
Wochenmarkt erkennbar sein wird“, schreibt die Polizei in ihrer Einla-
dung. Die jeweiligen Stationen beziehungsweise Termine sind: Wo-
chenmarkt Stolzenau: Dienstag, 25. Juli, Wochenmarkt Nienburg:
Mittwoch, 26. Juli, Wochenmarkt Hoya: Donnerstag, 27. Juli, Wochen-
markt Rinteln: Sonnabend, 29. Juli. Foto: Polizei

„Coffee with a Cop“ auf dem Wochenmarkt

MEIN TAG IST BESSER
MIT RADIO MITTELWESER.

©Kim Schneider - stock.adobe.com

Kirchplatz 11, Nienburg/W.
immobilien@ruebenack.de www.ruebenack.de

(05021) 91
9293

Kapitalanlage / Neubauwohnung
„Wohnen am Museumsgarten“
Wohnfläche 64,04 m², 3 Zimmer,
Loggia, Aufzug, hochwertige Aus-
stattung, Kellerraum, PKW-Stell-
platz, gut vermietet
Energieausweis in Vorbereitung, Fußbodenheizung,
Energieträger Gas, Vermittlungsgebühr:
Käufer u. Verkäufer jeweils 3% inkl. MwSt.

Bedarfsausw. gültig bis 10.07.33, 200,5 kWh/(m².a),
Co2-Ausstoß-Äquivalent/(m².a) 49,1 Baujahr
Gebäude 1964, Heizung 2023 wesentlicher Energie-
träger Gas. Klasse F / Vermittlungsgebühr:
Käufer und Verkäufer: je 3,57 %

Großes Familienhaus mit
Pool und tollem Garten in
gefragter Wohn-Lage!
Wohnfläche 242 m², 8 Zimmer,
Grundstück 1.248 m², Sauna
im Gartenhaus, Wallbox,
Videoüberwachung, Garten-
brunnen u.v.m.

Gemütliches Reihenendhaus
im Ortsteil Langendamm mit
liebevoll angelegtem Garten!
Wohnfl. 108 m², 5 Zimmer, Bad
u. Gäste-WC, Grundst. 380 m²,
Keller, Terrasse mit Überdach-
ung, Balkon ...

Der Energieausweis ist in Vorbereitung!
Baujahr Gebäude 1976, Heizung 2005,
wesentl. Energieträger Gas, Photovoltaikanlage,
Solarthermie, Vermittlungsgebühr jeweils 3%

Fordern Sie gern unsere ausführlichen Verkaufsexposés an!

Rohrsen/Heemsen. Wie die
Polizei am Freitag mitteilte,
führten Kollegen der Poli-
zeiinspektion Nien-
burg/Schaumburg am 5.
Juli eine Kontrolle durch,
aus der sich zum späteren
Zeitpunkt diverse Strafver-
fahren ergaben.
Der 20-Jährige aus

Heemsen wurde gegen
Nachmittag mit seinem
Pkw in Rohrsen kontrolliert.
Im Laufe der Kontrolle
stellte sich heraus, dass der
Pkw nicht zugelassen und
er nicht in Besitz einer
Fahrerlaubnis war. Die
Kennzeichen hatte er sich
zuvor im Internet bestellt
und daran originale Zulas-
sungsplaketten und HU-
Aufkleber angebracht, die
er vermutlich aus Kennzei-
chendiebstählen erlangt
hatte, um eine ordentliche
Zulassung vorzutäuschen.
Bei den anschließenden

Durchsuchungen seines
Pkw und der Wohnung
konnten die Beamten zu-
dem diverse unterschiedli-
che Betäubungsmittel,
Kennzeichen aus vergan-
genen Diebstählen, ein
Einhandmesser und andere
Gegenstände, dessen Her-
kunft noch unklar ist, be-
schlagnahmen.
Es wurden diverse Ver-

fahren eingeleitet. Die Er-
mittlungen dazu dauern
teilweise noch an.
Der 20-Jährige wurde

nach Abschluss der polizei-
lichen Maßnahmen jedoch
nicht entlassen, sondern di-
rekt in die Jugendarrestan-
stalt Nienburg verbracht,
da gegen ihn bereits ein
Haftbefehl wegen vorange-
gangener Straftaten vorlag.

Straftäter
inRohrsen
gestellt
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Nienburg. Der neue Spielplan
des Nienburger Theaters
„Bühne Nienburg 2023/24“ ist
da. Er wird in diesen Tagen an
die Abonnentinnen und Abon-
nenten verschickt und liegt
bereits jetzt an der Theater-
kasse im Nienburger Stadt-
kontor aus. Wie im Vorjahr ist
die Theaterbroschüre auch als
Online-Blätterkatalog unter
folgendem Link verfügbar:
theater.nienburg.de/pro-
gramm.
Theaterleiter Jörg Meyer

und Marketingmanager Hen-
drik Schumacher freuen sich
schon auf die neue Saison. „In
weniger als zwei Monaten be-
ginnt die neue Spielzeit tradi-
tionell mit dem Theaterfest am
10. September. Der Oktober ist
dann prall gefüllt mit ab-
wechslungsreichen Musik-
Highlights: Von ‚Woyzeck‘ als
Punk-Rock-Musical über das

Glenn Miller Orchestra und
einen Heinz-Rühmann-Nach-
mittag bis hin zur großen
Queen-Bühnenshow und un-
serer Musical-Premiere ‚The
Rocky Horror Show‘ ist alles
dabei.
Auch Opern und Operetten-

inszenierungen machen einen
wichtigen Teil unseres Pro-
gramms aus. Da das Nien-
burger Theater sich in den
letzten Jahrzehnten einen her-
vorragenden Ruf in der Thea-
terbranche erarbeitet hat, fin-
den sich auch wieder viele
große Namen in unserem Pro-
gramm: Beispielhaft seien hier
nur Dominique Horwitz und
Doris Kunstmann genannt.
Sie verdienen ebenso ein

zahlreiches Publikum wie die
vielen anspruchsvollen Schau-
spielinszenierungen, die nicht
mit bekannten Gesichtern
werben, dafür aber frischen

Wind ins Haus bringen. Das
poetische Maskentheater ‚Fes-
te‘ der Familie Flöz, das kom-
plett ohne Worte auskommt,
ist ein wunderbares Beispiel
dafür. Unser Appell an unsere
Gäste lautet daher: Kommen
Sie wieder zahlreich ins Nien-
burger Theater, damit wir wei-
terhin richtig tolle Theater-
kunst an die Weser locken
können.“
Knapp 100 Aufführungen

hat das Nienburger Theater-
team für die Saison 2023/24
geplant, darunter Musicals,
großes Musiktheater, platt-
deutsches Theater aus der Re-
gion, Comedy, Kabarett, Kon-
zerte, Ballett, Shows, Kinder-
und Familientheater und
Schauspiel mit beliebten TV-
und Bühnenstars wie Domi-
nique Horwitz, Doris Kunst-
mann, Ron Williams, Oliver
Mommsen, Walter Sittler und

Mariele Millowitsch, Jürgen
von der Lippe, Bernd Stelter,
Alfons und Lisa Feller.
Mit der Woyzeck-Trilogie

widmet sich das Theater für
Niedersachsen (tfn) dem pa-
ckenden und faszinierenden
Dramenfragment von Georg
Büchner sowohl im Schauspiel
als auch im Musical und im
Tanztheater.
Als Silvester-Highlight

kommt die Show „Albers
Ahoi“ zurück ins Nienburger
Theater und liefert musikali-
sches Varieté mit viel Witz und
Akrobatik ab. Die Silvester-
Aufführungen werden unter-
stützt von der VGH Versiche-
rung.
Die Nienburger Musicalpre-

miere am 21. und 22. Oktober
„Richard O’Brien’s The Rocky
Horror Show“ kommt dieses
Mal vom Theater für Nieder-
sachsen und findet mit freund-

licher Unterstützung von Ava-
con statt.
Alle Veranstaltungen des

neuen Spielplans 2023/2024
sind bereits im freien Verkauf
verfügbar. Auch Abos sind je-
derzeit buchbar per Telefon
(050 21) 8 73 56, Fax (0 50 21)
87 5 83 56, per E-Mail an thea-
terkasse@nienburg.de, im In-
ternet unter theater.nien-
burg.de sowie persönlich in
der Theaterkasse im Stadtkon-
tor. Wer ein gedrucktes Exem-
plar des neuen Theater-Spiel-
plans per Post bekommen
möchte, kann sich unter den
oben genannten Kontaktdaten
ein Heft bestellen. Die Thea-
terkassen-Mitarbeiterinnen
schicken gern ein Exemplar
zu. Abonnentinnen und Abon-
nenten müssen sich nicht ex-
tra melden. Sie erhalten das
Programmheft automatisch
per Post. DH

Neues Theaterprogramm liegt aus
Spielplan 2023/2024 überzeugt mit großen Namen und neuen Formaten

Das Team des Nienburger Theaters stellt die neue Spielplan-Broschüre vor. Zu sehen sind (von links) Monika Hofmann-Lenser, Jutta Stuckenschmidt (beide Theaterkasse),
Claudia Benning (Disposition), Markus Florian (Auszubildender), Susanne Bergholz und Angelika Hollmann (beide Theaterkasse) und Jörg Meyer (Theaterleiter).

FOTO: THEATER NIENBURG

Nienburg/Wietzen. Die Ge-
winnerinnen und Gewinner
der drei Familienkarten (Zwei
Erwachsene, drei Kinder) für
das Maislabyrinth der Familie
Claus in Wietzen sind Birgit
Rileit aus Stolzenau, Birgit
Andresen aus Hoya und Ben-
jamin Kaminski aus Nien-
burg. DIE HARKE gratuliert
ganz herzlich und wünscht
viel Spaß beim Besuch des
Irrgartens. DH

Mit der HARKE ins
Maislabyrinth

Nienburg. Fahrradverkehr
ist auch Verkehr. Das ist die
zentrale Aussage der welt-
weit am letzten Freitag im
Monat stattfinden Critical-
Mass-Aktionen. In Nienburg
wird am kommenden Frei-
tag, 28. Juli, um 17 Uhr ab
Goetheplatz in Nienburg
wieder geradelt. Die Aktion
wird unterstützt vom BUND,
den Grünen und dem ADFC.
Alle Interessierten sind wie
immer willkommen. DH

Freitag wieder
Critical Mass

Nienburg. Das DASEIN-Hos-
piz Nienburg lädt trauernde
Menschen vielmals zum
„Trauertreff am Sonntag“ ein.
Am Sonntag, dem 30. Juli, ist
es Trauernden erneut mög-
lich, sich in geschützter At-
mosphäre zu treffen und sich
mit Menschen in ähnlicher Si-
tuation auszutauschen. Das
Treffen findet in den Gemein-
deräumen der St. Bernward
Kirchengemeinde, Stettiner
Straße 1a, von 15 bis 16.30
Uhr statt. Für Trauernde ist
es manchmal besonders
schwierig, Kontakte zu halten
und Trost bei anderen zu fin-
den. Der Austausch mit an-
deren Betroffenen kann den
Trauerprozess unterstützen
und Halt geben. Um an dem
Treffen teilzunehmen, bitten
die Organisatorinnen darum,
sich bis Donnerstag, 27. Juli,
unter 05021-889369 oder
per Mail info@dasein-ho-
spiz.de anzumelden. DH

„Trauertreff am
Sonntag“

Nienburg. Die VHS Nienburg
bietet im neuen Semesterpro-
gramm 2023/24 Qualifizie-
rungskurse für Gästeführerin-
nen und Gästeführer an. Die
Qualifizierungen finden in
zwei Modulen statt.
Dieses zweiteilige Kursan-

gebot richtet sich an Neuein-
steigerinnen und Neueinstei-
ger und an alle Interessierten,
die ihre Stadt oder ihren Ort
als Gästeführerin Besucherin-
nen und Besuchern der Mit-
telweser-Region näherbrin-
gen möchten.
Die Qualifizierungen rich-

ten sich an Interessierte, die
bereits über Grunderfahrun-
gen verfügen oder die die
Mittelweser-Region einfach
nur besser kennenlernen
möchten. In der Fortbildung
erhalten die angehenden
Gästeführerinnen und Gäste-
führer ein umfangreiches
Hintergrundwissen über die
Region. Zusätzlich werden
die Teilnehmenden das siche-
re Auftreten vor Gruppen so-
wie Planung, Organisation
und Durchführung von Gäs-
teführungen erlernen. Einige
Bausteine werden am Bei-
spiel der Stadt Nienburg ver-
mittelt, sie sind auch auf an-
dere Kommunen übertragbar.
In Modul I werden Grund-

lagen vermittelt, die die Rolle
als Gästeführerin betreffen
und ihnen Sicherheit im Auf-
treten vor Gruppen vermit-
teln. Weiterhin lernen sie Kul-
tur und Sehenswertes in
Nienburg kennen. Die Quali-
fizierung Modul I startet an
zehn Terminen mit 42 Unter-
richtseinheiten ab dem 11.
September immer montags
von 18 bis 21 Uhr in der VHS
Nienburg. Die Gebühr für das
erste Modul beträgt 177,20

Euro. Die Qualifizierung Mo-
dul II findet an 18 Terminen
mit 78 Unterrichtseinheiten
ab dem 12. Februar 2024
ebenfalls von 18 bis 21 Uhr an
der VHS Nienburg statt.
Im zweiten Modul lernen

die Teilnehmenden, wie man
eine Führung erarbeitet. In-
haltliche Themen sind: Die
Kommune Nienburg gestern,
heute, morgen, Kultur, Stadt-
geschichte und Baustilkunde,
Freizeit, Erholung und Um-

welt sowie Fragen zum Haf-
tungsrecht. Abschließend er-
halten sie ein Zertifikat (bei
Teilnahme an mindestens 80
Prozent der Unterrichtsstun-
den). Das Zertifikat ist die Vo-
raussetzung, um von der Mit-
telweser-Touristik GmbH ein-
gesetzt zu werden.
Als Kooperationspartnerin

erstattet die Mittelweser-Tou-
ristik einen Anteil von 50 Eu-
ro der Kursgebühr bei Teil-
nahme an beiden Modulen
und bei Vorlage des Teilnah-
mezertifikats. Die Erstattung
gilt nur für Teilnehmende aus
dem Gesellschaftsbereich der
Mittelweser-Touristik GmbH.
Anmeldungen für die Qua-

lifizierungen sind unter den
Kursnummern 24A2G020
(Modul I) und 24A2G025
(Modul II) ab dem 1. August
bei der VHS Nienburg mög-
lich. Sie können sich online
unter www.vhs-nienburg.de,
per E-Mail an vhs@kreis-
ni.de oder mit einer Anmel-
dekarte in der Rühmkorffstra-
ße 12 in derVHS Nienburg
vor Ort anmelden. DH

InfoWeitere Informationen er-
teilt Kerstin Schwalgun unter
Telefon 05021 967- 618 oder E-
Mail kerstin.schwalgun@kreis-
ni.de.

Fremdendie Stadt erklären
Im September beginnt ein neuer Kurs für angehende Gästeführerinnen und Gästeführer

Nienburgs Stadt- und Gästeführerinnen freuen sich auf Verstär-
kung. FOTO: MITTELWESER-TOURISTIK

IN KÜRZEIN KÜRZE

Nienburg. Vom 24. bis zum
28. Juli finden auf der Han-
noverschen Straße Demar-
kierungs- und Markierungs-
arbeiten statt. Die Arbeiten
erfolgen in einer halbseitigen
Sperrung von maximal 30
Metern Länge. Die Hannover-
sche Straße ist trotzdem wei-
terhin beidseitig befahrbar,
schreibt Nienburgs Stadtver-
waltung in einer kleinen
Pressemitteilung. DH

Wanderbaustelle
ab Montag

Nienburg. Der Calisthenics
Park am Jugendhaus in Nien-
burg wird am 16. August zum
Warrior-Platz. Kinder und Ju-
gendliche zwischen 8 und 14
Jahren können sich in der
Zeit von 16 bis 18 Uhr an ver-
schiedenen Übungen versu-
chen. Klettern, hangeln,
springen, krabbeln und Ver-
schiedenes mehr stehen auf
dem Programm. Zusammen
mit dem Jugendhaus Nien-
burg, kann während des
Workshops Getränke und
kleine Snacks zur Stärkung,
dort verzehrt werden.
Die maximale Teilnehmer-

zahl beträgt zwölf Teilneh-
mende. Voraussetzung ist,
dass die Aktiven keine gro-
ßen gesundheitlichen Ein-
schränkungen haben und ei-
ne erwachsene Begleitper-
son mitbringen.
Anmeldungen werden per

Mail an Liane.lindenberg@
freenet.de oder mobil unter
0151-20 90 45 77 sowie bei
Instagram unter instagram
#21calibarz entgegengenom-
men. Anmeldeschluss ist
Donnerstag, der 10. Au-
gust. DH

Sport-Workshop
für Kids

Husum-Bolsehle
Angebot vom 25.07. bis 29.07.2023
Putengulasch 1 kg 9,99 €
Gyrosspieße 1 kg 10,90 €
Schinkenspeck
luftgetrocknet 100 g 1,99 €
Bierschinken im Stück 100 g 1,49 €
Eiersalat 100 g 1,29 €

Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Gebratene Haxe Stück 4,90 €

MITTWOCHSKNÜLLER:
Gulasch halb und halb 1 kg 8,88 €
Donnerstag, ab 11.00 Uhr
Kalbsbäckchen mit Soße und
Kartoffelsellerie-Püree 1 Portion 9,00 €

Bolsehle • Tel.: 05027-12 37
www.landfleischerei-rode.de

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8 Uhr – 18 Uhr
Mittwoch 8 Uhr – 13 Uhr, Samstag 7 Uhr – 13 Uhr



om 24. bis zum 28.
Juli finden auf der
Hannoverschen

Straße Demarkierungs- und
Markierungsarbeiten statt.
Die Arbeiten erfolgen in ei-
ner halbseitigen Sperrung
von maximal 30 Meter Län-
ge....“ Diese Pressemittei-
lung erreichte uns am Don-
nerstagnachmittag. Mar-
kierungsarbeiten? Demar-
kierungsarbeiten? Es ist al-
so soweit. Das Experiment
„Fahrradstreifen an der
Hannoverschen Straße“ ist
damit endgültig abgehakt.
Der alte, vertraute Zustand
wird wieder hergestellt. Die
Straße gehört wieder den
Autos, Fahrradfahrer müs-
sen sich den Bürgersteig
wieder mit den Fußgängern
teilen. Und aus Tempo 30
wird Tempo 50. Die Welt ist
also wieder in Ordnung in
Nienburg.
Dabei habe ich längst

den Eindruck, dass die Ag-
gression der Autofahren-
den gegenüber den Rad-
fahrenden abnimmt. Klar,
an den Einmündungen
muss man als Radfahrerin
immer noch höllisch auf-
passen und für die Autofah-
rer mitdenken. Aber be-
kommt man das nicht
schon als Kind eingebläut?
Gerade am Sonntag habe

aber auch ich mich als Rad-
fahrerin dabei ertappt, dass
ich den Berliner Ring auf
der falschen Seite befuhr.
Markierungen auf dem
Radweg haben zum Glück
darauf hingewiesen, dass
man die Straßenseite wech-
seln muss.
Das mulmigste Gefühl

stellte sich aber im Bereich
der Bahnunterführung im
Nienburger Nordertor ein.
Hin ging es auf der Straße,
zurück auf dem höher gele-
genen und durch ein Ge-
länder abgetrennten Fuß-
weg. Beides mehr als ge-
fährlich.
Um dieses Nadelöhr zu

entschärfen, plädiert sogar
die Polizei dafür, in diesem
Bereich eine Einbahnrege-
lung einzurichten. Für die
einen ein Traum, für die an-
deren schlicht der Unter-
gang der Welt.
Geglückt ist dagegen ein

anderes Experiment: Als
Heiko Rehberg als erster
Handwerksbetrieb im
Landkreis Nienburg die
Vier-Tage-Woche bei vol-
lem Lohnausgleich einführ-
te, stieß das auf ein geteil-
tes Echo. Auf der einen Sei-
te die Kollegen, die sagten:
„Wie kannst du nur? Jetzt
wollen meine Leute das
auch!“ Auf der anderen
aber auch solche, die Ver-
änderungen offen gegen-
überstehen.
Aus Sicht der Belegschaft

hat die Vier-Tage-Woche
nur Vorteile. Mehr Zeit zu-
hause, mehr Flexibilität bei
der Einteilung der Arbeit,
mehr Zeit zum Regenerie-
ren. Und auch der Chef
profitiert. Zum einen spart
er dadurch, dass die Fahr-
zeuge nur noch an vier Ta-
gen unterwegs sind zu den
Baustellen in der Region,
ne Menge Geld. Zum ande-
ren hilft es auch dem Ar-
beitgeber, dass das Be-
triebsklima gut ist. Mit der
Aussicht auf mehr Freizeit
ist der Zusammenhalt noch
weiter gewachsen. Einer
steht für den anderen ein.
Ganz gleich, ob er aus Ka-
sachstan, aus Afghanistan,
aus der Ukraine, aus Viet-
nam oder aus dem Land-
kreis Nienburg stammt.

V

GUTEN TAG

DieStraße
gehörtwieder
denAutos

Von Edda Hagebölling
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Nienburg. Die Stadt Nienburg
und der Betrieb Abfallwirt-
schaft Nienburg (BAWN) se-
hen sich in letzter Zeit zuneh-
mend mit illegaler Müllentsor-
gung konfrontiert. Baube-
triebshofleiterin Cornelia Rie-
dewald erklärt: „Im vergange-
nen Jahr sind für Müllentsor-
gung in der Stadt Kosten von
über 11000 Euro entstanden.
Alleine im ersten Quartal 2023
sind bereits Kosten von knapp
3500 Euro zu verzeichnen“.
Arne Henrik Meyer, Vor-

stand der BAWN ergänzt: „Al-
leine durch alle widerrechtli-
chen Beistellungen neben
Glascontainern entstanden im
Landkreis Nienburg in den

letzten vier Jahren jährlich bis
zu 30 Tonnen zusätzlicher
Müll. Viele werfen im Vorbei-
gehen oder aus dem Auto
Plastikverpackungen, Ta-
schentücher oder Fastfood-Tü-
ten bedenkenlos weg.
Die Stadt Nienburg sieht

sich aber auch dem Problem
ausgesetzt, dass Sperr- und
Hausmüll illegal abgelegt
wird: Fernseher, Sofas, Auto-
reifen, Hausmüllbeutel – das
ist nicht nur ein optisches, son-
dern oftmals auch ein echtes
Entsorgungsproblem. Und
dies nur aus reiner Bequem-
lichkeit, denn bei der BAWN
können beispielsweise Elekt-
roschrott und sogar Kühl-

schränke kostenfrei abgege-
ben werden. Auch Hundehal-
terinnen und Hundehalter las-
sen in vielen städtischen Be-
reichen den Hundekot liegen
und muten daher ihren Mit-
menschen viel zu.
Mit der Aktion „Unser

Nienburg soll sauber bleiben“
möchte der Fachbereich Si-
cherheit und Ordnung der
Stadt Nienburg in Zusammen-
arbeit mit dem Baubetriebshof
und der BAWN diese Proble-
matik stärker in die öffentliche
Wahrnehmung rücken. Daniel
Staffhorst vom Fachbereich Si-
cherheit und Ordnung fügt
hinzu: „Es soll besonders in
Bereichen, in denen auffallend

viel illegaler Müll entsorgt
wurde oder viel Hundekot
liegt, abschreckend auf die
Verursachenden oder ver-
meintliche Nachahmende
eingewirkt werden“.
Dies soll durch witterungs-

beständige Transparente, die
an Bauzäunen aufgehängt
werden, sowie Plakate erfol-
gen, die durch die Illustrato-
rin Frau Silberfisch aus Oyle
eigens für dieses Projekt ent-
worfen wurden. Diese sollen
zum Nachdenken anregen
und sind bewusst auch provo-
zierend formuliert („Nicht der
Hund ist das Ferkel“) oder
sprechen den Verursachen-
den direkt an (Dein Müll hat

keine Flügel). Es wurden zu-
nächst drei unterschiedliche
Varianten entwickelt. Die ers-
ten Standorte befinden sich für
Hundekot am Goetheplatz
und in der Wilhelmstraße
,Wegwerfmüll wie beispiels-
weise Verpackungen in der
Verdener Landstraße zwi-
schen „Aldi-Kreisel“ und Un-
terführung sowie für Sperr-
müll am Hafen in Höhe des
Parkhauses.
Die Bürgerinnen und Bürger

haben zudem die Möglichkeit,
betroffene Standorte für das
Aufstellen der Transparente
und Plakate unter sauberes-
tadt@nienburg.de vorzuschla-
gen.
„Unser Nienburg soll sauber

bleiben“ wird bereits von vie-
len engagierten Personen und
Institutionen in regelmäßigen
Müllsammlungen gelebt. All
jenen gilt an dieser Stelle be-
sonderer Dank und Anerken-
nung. Abschließend erinnert
Arne Henrik Meyer an die
Aktion „Weserputz“. Dort
kann man online schnell und
unbürokratisch kostenfrei Ma-
terial für Sammelaktionen von
Müll erhalten. Die Entsorgung
übernimmt ebenfalls der
BAWN kostenfrei. DH

„Nicht derHund ist das Ferkel“
Aktion „Unser Nienburg soll sauber bleiben“ gestartet

Daniel Staffhorst vom Fachbereich Sicherheit und Ordnung, die Leitung des Baubetriebshofs Cornelia Riedewald, Arne Henrik Meyer vom
Vorstand der BAWN und die Illustratorin Frau Silberfisch. FOTO: STADT NIENBURG

Wilhelmstr. 21 | Nienburg
Telefon: 05021/2131
E-Mail: info@optik-proetzsch.de
www.optik-proetzsch.de

Parkplätze direkt vor der Tür

WAS WÄRE
DER SOMMER
OHNE
BRUTZELN?

Klingen die lecker!

Richtig gelesen, Würstchen

machen Geräusche – zumindest

auf dem Grill. Sie hören sie nicht?

Dann vereinbaren

Sie Ihren kostenlosen

Hörtest!

Nienburg. Ein Sprung ins kal-
te Wasser war es für Alessa
Retat, als sie am 10. Juli die
Verantwortung für das Katas-
teramt Nienburg übernahm.
Das trübt die Freude jedoch
nicht. „Führungsaufgaben
sind mir nicht fremd, auch
wenn die Zahl der Mitarbei-
tenden bislang deutlich klei-
ner war“, resümiert die 31-
Jährige. Jetzt heißt es für sie,
knapp 30 Mitarbeitende, da-
von fünf Auszubildende, im
Behördenhaus an der Brü-
ckenstraße in Nienburg zu
lenken und zu leiten.
Thomas Schaefer, Leiter

der Regionaldirektion Sulin-
gen-Verden des LGLN (Lan-
desamt für Geoinformation
und Landesvermessung Nie-
dersachsen) zu dem das Ka-
tasteramt Nienburg gehört,
begrüßte seine neue Dezer-
natsleiterin in ihrer neuen
Wirkungsstätte und zeigte
sich hocherfreut:
„Auch bei uns sind Füh-

rungs-Nachwuchskräfte rar,
und es ist ein großes Glück,
dass Frau Retat sich für uns
entschieden hat. Sie ist her-
vorragend ausgebildet und
hat bereits Erfahrungen an
den Standorten Wolfsburg
und Hannover des LGLN ge-
sammelt.“
Alessa Retat folgt auf Sabri-

na Franke, die innerhalb der
Regionaldirektion die Leitung
des Bereichs Grundstücks-
wertermittlung übernimmt
und an den Standort Sulingen
wechselt.
Retat freut sich auf das Auf-

gabenfeld Liegenschaftska-
taster, nachdem sie in den
letzten vier Jahren vorrangig

in der Wertermittlung im
LGLN tätig war:
„Das Liegenschaftskataster

ist von großer Bedeutung.
Niemand sollte unterschät-
zen, welche Folgen es hätte,
würden wir nicht so penibel
und zuverlässig das Eigentum
der Bürgerinnen und Bürger
sichern. Nur hier wird auf den
Zentimeter genau das „Wo“
dokumentiert und sicherge-
stellt, dass zum Beispiel nie-
mand ein falsches Grund-
stück verkauft, ein Haus an
der falschen Stelle baut oder
einfach eine Grundstücks-
grenze verschiebt.“
Das Katasteramt Nienburg

ist mit Alessa Retat an der
Spitze und den beiden Team-
leiterinnen Angela Meinke
und Melanie Bleeke übrigens

ein Novum in Niedersachsen:
Das einzige Katasteramt in
der Größenordnung, das
komplett von einer weibli-
chen Führungsmannschaft
geleitet wird.
Innerhalb der Regionaldi-

rektion Sulingen-Verden wird
mit Alessa Retat in der Füh-
rungsmannschaft jetzt eine
Parität der Geschlechter bei
den sechs Katasteramtsleitun-
gen erreicht: drei Frauen (Ka-
tasterämter Nienburg, Sulin-
gen und Fallingbostel) und
drei Männer (Katasterämter
Syke, Verden und Soltau)
kümmern sich verantwortlich
um die Geschicke des Lie-
genschaftskatasters auf insge-
samt 6000 Quadratkilometern
mit 600000 Gebäuden,
600000 Flurstücken und 2,5

Millionen Grenzpunkten.
In einer technisch gepräg-

ten Behörde wie das LGLN
keine Selbstverständlichkeit
und entsprechend zufrieden
erklärt Thomas Schaefer:
„Wir fangen schon beim Zu-
kunftstag an, Mädchen für
MINT-Berufe zu begeistern
und haben entsprechend vie-
le Bewerbungen junger Frau-
en auf Ausbildungsplätze bei
uns. Aber auch in allen ande-
ren Ebenen und Aufgabenfel-
dern ist eine männliche Über-
zahl längst Geschichte. Bestes
Beispiel: Die Teamleitungen
in den Katasterämtern sind
bei uns mittlerweile zu 85
Prozent weiblich besetzt, der
Landesdurchschnitt im LGLN
liegt bei knappen 26 Pro-
zent.“ DH

Katasteramtmit neuerChefin
Sprung ins kalte Wasser: Alessa Retat Nachfolgerin von Sabrina Franke

Chef Thomas Schaefer (links) und Sabrina Franke (rechts) begrüßen Alessa Retat als neue Leiterin
des Katasteramtes Nienburg. FOTO: KATASTERAMT NIENBURG

12.08. Seehafenstadt Greetsiel inkl. Bootsfahrt, Mittagessen
und Zeit zur freien Verfügung 76,50 €

17.08. Raddampferfahrt auf dem Arendsee inkl. Mittagessen, Führung
und Kaffee & Kuchen an Bord 82,50 €

23.08. Fahrt in die Lüneburger Heide inkl. Führung Eine-Welt-Kirche, Mittagessen,
Kutschfahrt und Kaffeetrinken 83,50 €

26.08. Besuch der Insel Norderney inkl. Überfahrten ab/an Norddeich 76,00 €

03.09. Genießen Sie die herrliche Nordseeluft in Cuxhaven/Duhnen inkl. Mittag-
essen und Zeit zur freien Verfügung 68,00 €

03.09. Besuch der Insel Helgoland inkl. Überfahrten ab/an Cuxhaven mit dem
Katamaran, Aufenthalt ca. 4 Std. 103,50 €

06.09. Fahrt insWeserbergland inkl. Mittagessen Schenkenküche, Schifffahrt ab/
an Hameln und Kaffeetrinken 78,00 €

13.09. Bremerhaven mit Fischkochstudio inkl. Kochshow im Fischkochstudio und
Hafenrundfahrt 80,00 €

07.09. –
10.09.

f p ß igkeit inkl. ÜF im ***Hotel Neustadt/
Weinstraße, 2x Abendessen im Hotel, 1x Abendessen mitWeinprobe beim
Winzer, Reiseleitung südlicheWeinstraße, Stadtführung Bad Dürkheim und
Besuch des berühmten Bad DürkheimerWurstmarktes

569,00 €

30.09./
01.10. –
08.10.

Naturerlebnis Südtirol – unser beliebter Klassiker inkl. HP im ****Hotel
& Spa Falkensteiner Hof in Vals, Eintritt Schloss Trauttmansdorff, diverse
Rundfahrten vor Ort

998,00 €

15.10. –
19.10.

Romantisches Elsass inkl. ÜF im ****Mercure Hotel Centre Unterlinden/Colmar,
Abendessen, Ganztagesreiseleitungen „Colmar undWeinstraße“ mitWein-
probe und „Vogesen“, Stadtführung Straßbourg

785,00 €

22.10. –
26.10.

Riesengebirge, Breslau und Tal der Schlösser inkl. HP im ****Hotel Mercure
Jelenia Góra/Hirschberg, drei Ganztagesreiseleitungen: Riesengebirge,
Breslau, Tal der Schlösser (mit Eintritten)

589,00 €

03.11. –
05.11.

Saisonabschlussfahrt – unsere Fahrt ins Blaue inkl. HP, Tanzabend und
schönem Überraschungsprogramm vor Ort 339,00 €

30.11. /
01.12. –
03.12.

Prag im Advent inkl. ÜN im ***Botel Admiral, 3x Frühstücksbuffet (1x bei
Ankunft), Altstadtrundgang, Führung auf der Prager Burg Hradschin 215,00 €

15.12. –
17.12.

Budenzauber und Lichterglanz in Erfurt inkl. ÜF im ****BestWestern Plus
Hotel, 1x Abendessen in Erfurt, Stadtführung mitWeihnachtswichtel und
Glühweinpause

369,00 €

www.blockbusreisen.de

Seehafenstadt Greetsiel inkl Boots

ww

sfa

w

kl Boots

ww

Aktuelle Tagesfahrten

Sie haben Fragen? Gerne beraten wir Sie persönlich: 05027-349
Block Busreisen GmbH & Co. KG • Nienburger Str. 8 • 31632 Husum

Die Pfalz –Weinspaß und Geselli

Aktuelle Busreisen

Weitere Tagesfahrten und Reisen
finden Sie auf unserer Homepage www.blockbusreisen.de

IN KÜRZE

Nienburg. Zurzeit werden
Gasrohrnetz-Arbeiten im
Nordertorstriftweg in Nien-
burg zwischen Marienstraße
und Berlinger Ring durchge-
führt. Diese führen zu einer
halbseitigen Sperrung des
Nordertorstriftwegs als Ein-
bahnregelung in Richtung
Berliner Ring. Die Arbeiten
werden voraussichtlich bis
zum 16. August andauern,
teilt die Stadtverwaltung
mit. DH

Halbseitig
gesperrt

Nienburg. Die Stadtbiblio-
thek im Posthof Nienburg ist
vom 24. Juli bis 5. August
geschlossen. Für Bibliotheks-
nutzerinnen und -nutzer be-
steht in dieser Zeit die Mög-
lichkeit, Medien per Bestel-
lung zu entleihen. Es können
zehn Medien pro Nutzerkon-
to per E-Mail unter post-
hof@nienburg.de oder tele-
fonisch unter 05021/87262
bestellt werden. Die Medien
können mittwochs (26. Juli
und 2. August) von 10 bis 13
Uhr und donnerstags (28. Ju-
li und 6. August) nach Ab-
sprache abgeholt werden.
Medienbestellungen werden
bis Mittwoch, 2. August, an-
genommen. DH

Posthof
geschlossen
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JETZT NEU:
AUCH TAGESPFLEGE !

WIR BERATEN
SIE GERNE:

01 56 | 78 41 75 94
info@pflegedienst-24stunden.de · www.pflegedienst-24stunden.de

• Das Leben wieder mehr genießen - liebevolle
Pflege und Fürsorge im eigenen Zuhause.

• Wir vermiitteln Ihnen zuverlässige,erfahrene,
deutschspprachige Pflegekräfte aus Polen.

• Fürsorglicche Zuwendung und Rundumver-
sorgung aauf privater Basis.

• Optimale häusliche Betreuung und Pflege
mit sehr hhohem Qualitätsstandard.

BETREUUNG
für eine höhere Lebensqualität

01 56 | 78

mit sehr hhhohem Qual

NEU!

Nienburg. Es ist ein Alp-
traum, der schon vielen
Menschen passiert ist: Man
lebt auf einmal in einer
Wohnung ohne Licht, ohne
Kühlschrank, ohne Wasch-
maschine und ohne Hei-
zung. Der Grund dafür: Der
Stromlieferant hat die Ver-
sorgung eingestellt, es gibt
keinen Strom mehr.
Laut der Energiekosten-

beratung des Diakonischen
Werkes Nienburg dürfen
das die Stromversorger,
wenn es einen Zahlungs-
rückstand von mindestens
100 Euro gibt. Außerdem
muss er die Sperre vier Wo-
chen vorher angekündigt,
nochmals acht Tage vorher
die Sperrung mitgeteilt und
auf Hilfsangebote hinge-
wiesen haben. Weiterhin
muss er eine sogenannte
Abwendungsvereinbarung
anbieten, also eine für bei-
de Seiten zumutbare Ra-
tenzahlung auf die Rück-
stände. Die normalen Ab-
schläge müssen allerdings
weiterhin pünktlich und re-
gelmäßig gezahlt werden.
Wolfgang Lippel von der

Energiekostenberatung
weist dringend darauf hin,
dass immer zuerst, wenn
das Geld auf dem Konto ist,
Miete und Energiekosten
überwiesen werden sollten.
Es sei viel einfacher, eine
Stromsperre zu vermeiden,
als eine vollzogene Sperre
wieder zu beseitigen. Diese
Zahlungen seien immer
wichtiger als die Zahlung
von anderen Kosten oder
Raten.
Wenn man Leistungen

vom Jobcenter oder vom
Sozialamt bezieht, kann
man ganz einfach beantra-
gen, dass die monatlichen
Abschläge direkt von dort
an den Stromversorger
überwiesen werden. Das
sei eine hilfreiche Möglich-
keit, überhaupt Zahlungs-
rückstände zu vermeiden.
Wenn die Stromsperre

angekündigt worden ist,
sollte auf keinen Fall der
Kopf in den Sand gesteckt,
sondern sich um Hilfe be-
müht werden. Eine Abwen-
dungsvereinbarung mit Ra-
tenzahlung kann vereinbart
werden, das ist jetzt durch
eine Gesetzesänderung
deutlich einfacher als vor-
her. Man muss nur dafür
sorgen, dass man sich die
Raten auch leisten kann.
Hier ist es hilfreich, einen
Haushaltsplan mit den Ein-
nahmen und Ausgaben
aufzustellen, um sich selbst
finanziell nicht zu überfor-
dern. Einen Vordruck dafür
gibt es bei der Energiekos-
tenberatung, die auch ger-
ne beim Ausfüllen unter-
stützt.
Eine weitere Möglich-

keit, eine Stromsperre zu
verhindern oder zu beseiti-
gen, ist ein Antrag beim
Jobcenter oder beim Sozial-
amt. Diese gewähren ein
Darlehen zur Übernahme
von Stromschulden, das
dann monatlich in kleinen
Raten zurückgezahlt wer-
den muss. Dies sei aber nur
bei akuter Drohung einer
Sperre oder dann möglich,
wenn schon der Strom ab-
gestellt wurde. DH

Info Kontakt: Energiekosten-
beratung des Diakonischen
Werkes Nienburg – Wolfgang
Lippel, offene Sprechstunde
donnerstags von 10 bis 12 Uhr
in der Friedrichstraße 20, Te-
lefon 05021-979615 (auch für
WhatsApp), E-Mail
ekb.dwnienburg@evlka.de

OhneLicht
und ohne
Heizung
Stromsperren
vermeiden

Nienburg. Die Klimaschutz-
agentur Mittelweser ist seit
2021 Einsatzstelle für das Frei-
willige Ökologische Jahr. „Die
jungen Leute können bei uns
in unterschiedliche Bereiche
hineinschnuppern und so aus-
probieren, was ihnen liegt und
wo sie vielleicht beruflich hin-
wollen. Gleichzeitig leisten sie
hier einen wertvollen Beitrag
zur Energiewende und zum
Klimaschutz“, so die Ge-
schäftsführerin der Klima-
schutzagentur, Franziska Ma-
terne.
Im Januar ist das Bewer-

bungsverfahren für den kom-
menden FÖJ-Jahrgang
2023/24 gestartet. Landesweit
stehen 335 Plätze zur Verfü-
gung. Noch sind nicht alle ver-
geben. Es ist also weiterhin
möglich, sich zu bewerben.
Auch bei der Klimaschutz-
agentur Mittelweser in Nien-
burg ist noch eine FÖJ-Stelle
zu vergeben.
Die im FÖJ angebotenen

Tätigkeitsfelder sind vielfältig:
Beliebt ist die Mitarbeit in
Zoos und Wildtierauffangstati-

onen. Auch ein Jahr an der
Küste zu verbringen, um Be-
sucher zu führen oder Vögel

zu kartieren, reizt jedes Jahr
viele junge Menschen. Wer
wissenschaftliches Arbeiten

ausprobieren möchte, ist in ei-
nem Institut oder an einer Uni-
versität an der richtigen Stelle.
Engagement für die Umwelt
und Arbeit mit Kindern kann
man in Regionalen Umwelt-
zentren, Waldkindergärten
oder Nationalparkhäusern
kombinieren.
Während bei einigen Ein-

satzstellen die praktische Ar-
beit im Vordergrund steht und
man entsprechend viel Zeit
draußen verbringt, geht es an-
derswo mehr um Organisati-
on, Recherche, Öffentlich-
keitsarbeit oder Bürgerbera-
tung, wie dies auch bei der
Klimaschutzagentur zu den
Tätigkeitsfeldern gehört. DH

Info Alle wichtigen Informatio-
nen rund um das FÖJ und zur
Bewerbung finden Interessierte
unter foej.niedersachsen.de oder
direkt bei der Klimaschutzagen-
tur in Nienburg unter info@kli-
maschutzagentur-mittelwe-
ser.de oder 05021-903 65 95.

Aktiv fürEnergiewendeundKlimaschutz
Landesweit sind 335 Plätze für ein Freiwilliges Ökologisches Jahr zu vergeben / Einer auch in Nienburg

Auch bei der Klimaschutzagentur Mittelweser mit Sitz in Nienburg ist noch eine FÖJ-Stelle zu verge-
ben. FOTO: ALFRED TÖPFER/AKADEMIE FÜR KLIMASCHUTZ

Nienburg. Grillen ohne
Fleisch? Obstspieße statt Na-
ckensteaks? Das und vieles
mehr haben Ende Juni die
Drittklässler der Friedrich-
Ebert-Schule aus Nienburg
ausprobiert.
Zusammen mit den Klassen-

lehrerinnen, Eltern und Paten
wurde Gemüse geschnippelt,
Teig geknetet und dann ge-
grillt. Mit Unterstützung von
Grillmeister Thomas von den
„Grillninjas“ aus Langelsheim
bereiteten die Schülerinnen
und Schüler der dritten Klas-
sen immer wieder kleine Ge-
richte zu und verzehrten sie
im Anschluss genüsslich am
gedeckten Tisch.
Nach leckerem Flammku-

chen vom Grill, Wraps, Gemü-
se aus dem Wok, gefüllter Pa-
prika und veganen Bratwürst-
chen gab es zum Nachtisch
selbstgemachtes Erdbeereis
und gegrillte Ananas- und
Melonenspieße. Zum Schluss
haben dann alle gemeinsam
aufgeräumt und abgewa-
schen.
Die „Grillninjas“, die im

Rahmen ihrer Tätigkeit als
Träger der freien Jugendhilfe
diesen Bildungsunterricht an-
bieten, möchten mit dieser
Aktion Kinder und Jugendli-
che motivieren, gesundes Es-
sen in ihren Alltag zu integrie-
ren.
Das gemeinsame Zuberei-

ten der Speisen mit lokalen
und saisonalen Lebensmitteln
und der Ersatz typischer Grill-
gerichte durch Gemüse, Roh-
kost und Fleischersatz ist für
viele Kinder erstmal unge-
wohnt, aber schnell waren sie
mit Feuereifer bei der Sache.
Und beim Kochen und Na-
schen spielten auch mögliche
Sprachbarrieren keine Rolle.
Davon machten sich die

Mitarbeiterinnen der Sparkas-
se Nienburg, Kathrin Meyer

und Andrea Rehberg, selbst
ein Bild und durften auch ein
paar Köstlichkeiten probieren.
Diesen etwas anderen Un-

terricht hat eine Förderung
aus dem PS-Reinertrag der
Lotterie Sparen+Gewinnen
der Sparkasse Nienburg er-

möglicht. Daraus flossen in
diesem Jahr bereits 45000 Eu-
ro für Projekte und Anschaf-
fungen an Schulen, Kinder-

gärten, Vereine und gemein-
nützige Institutionen im Land-
kreis Nienburg.

DH

Grillparty auf demSchulhof
Die „Grillninjas“ waren für drei Tage zu Gast in der Friedrich-Ebert-Schule

Grillen ohne Fleisch? Die Kinder waren mit Feuereifer dabei. FOTOS: SABINE DORN

Obstspieße statt Nackensteaks? Das geht. Schnippeln und garnieren macht Spaß.

Nienburg. Seit ungefähr
zweieinhalb Monaten kön-
nen diejenigen, die mit
‚nicht leitungsgebundenen‘
Brennstoffen heizen, Härte-
fallhilfen beantragen. Das
betrifft alle, die mit Heizöl,
Flüssiggas, Pellets, Briketts
oder anderem heizen und
im Jahr 2022 mindestens
doppelt so viel für ihr Heiz-
material bezahlt haben, wie
die Referenzwerte für 2021
betragen.
Die Anträge müssen spä-

testens bis zum 20. Oktober
dieses Jahres gestellt und
können bei der Energiekos-
tenberatung zu den
Sprechzeiten abgeholt wer-
den, wenn keine Möglich-
keit zur Online-Antragstel-
lung besteht.
Nun hat das zentrale Por-

tal, das für 13 Bundesländer
die Anträge bearbeitet, mit-
geteilt, dass sich die Aus-
zahlung der beantragten
Hilfen verzögert. Nach ei-
genen Angaben wird das
Portal mit Anträgen geflu-
tet, sodass eine zeitnahe
Bearbeitung der Anträge
nicht möglich sei. Es wird
um Geduld und Verständ-
nis gebeten. Das betrifft
auch Niedersachsen und
damit die zahlreichen Rat-
suchenden, die mit Hilfe
der Energiekostenberatung
in den letzten Wochen den
Antrag gestellt haben. Das
Portal ist auch nicht in der
Lage, genaue Fristen zur
Antragsbearbeitung und
Auszahlung zu nennen.
Hier gilt es abzuwarten.
Dies ist laut Wolfgang

Lippel von der Energiekos-
tenberatung sehr ärgerlich,
da viele der Betroffenen auf
eine zügige Auszahlung
der Mittel gehofft hatten.
Sie haben im letzten Jahr
teure Brennstoffrechnun-
gen bezahlen müssen und
warten jetzt auf eine we-
nigstens teilweise Erstat-
tung der Kosten. Aber lei-
der gäbe es hier von Seiten
der Beratungsstelle keine
Einflussmöglichkeit.

Info Kontakt: Energiekosten-
beratung des Diakonischen
Werkes Nienburg – Wolfgang
Lippel, offene Sprechstunde
donnerstags von 10 bis 12 Uhr
in der Friedrichstraße 20, Te-
lefon 05021-979615 (auch für
WhatsApp), E-Mail
ekb.dwnienburg@evlka.de

Zahlung
verzögert
sich

Diakonisches Werk
warnt Betroffene

Lavelsloh. Das DRK Lavels-
loh-Diepenau bietet am Mon-
tag, 24. Juli, von 16 Uhr bis
20 Uhr eine Blutspendenakti-
on in der Sporthalle in La-
velsloh, Am Sportplatz 3, an.
Für die Erstspender gibt es
eine Überraschung. Zusätz-
lich verlost der Ortsverein
wieder Gutscheine und Prä-
sente aus der Region. Zur
Stärkung gibt es einen Im-
biss. DH

Blutspende in
Lavelsloh
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MIT RADIO MITTELWESER.

Landkreis. Bis zum 15. Sep-
tember können sich Eigentü-
mer von Wohngebäuden im
Landkreis Nienburg um die
„Grüne Hausnummer“ be-
werben.
Die „Grüne Hausnummer“

ist eine jährliche Auszeich-
nung der Klimaschutzagentur
Mittelweser und der Klima-
schutz- und Energieagentur
Niedersachsen (KEAN) für
besonders energieeffiziente
Wohngebäude.
Mit der „Grünen Haus-

nummer“ sollen die guten
Beispiele für energieeffizien-
tes Bauen und Sanieren für
die Öffentlichkeit sichtbar ge-

macht werden und zum
Nachahmen anregen. Seit
2015 wurden mittlerweile
über 100 Eigentümer mit der
„Grünen Hausnummer“ im
Landkreis ausgezeichnet.
Die Grüne Hausnummer

wird für energieeffiziente
Neubauten und Sanierungen
vergeben, die den KfW-Effi-
zienzstandard 40 erfüllen
oder übertreffen, Bestandsge-
bäude, die auf ein KfW-Effi-
zienzhausniveau saniert wur-
den, sowie Bestandsgebäude,
bei denen eine Sanierung
durch Einzelmaßnahmen er-
folgt ist. Alle Eigentümer von
Wohngebäuden im Landkreis

Nienburg können sich um die
Auszeichnung bewerben.
Erfolgreiche Teilnehmende

erhalten die individuelle
„Grüne Hausnummer“ für ihr
Eigenheim – und außerdem
die Möglichkeit, Geldpreise
in Höhe von 200 Euro, 300
Euro oder 500 Euro zu gewin-
nen. DH

InfoWeitere Infos sind unter
www.klimaschutzagentur-mit-
telweser.de zu finden. Für Fra-
gen stehen die Mitarbeitenden
um Geschäftsführerin Franziska
Materne unter der Telefonnum-
mer (05021) 9036595 zur
Verfügung.

Um„GrüneHausnummer“bewerben



Sonntag, 23. Juli 2023 • Nr. 30 HamS 5. LOKALES

LEBEN RETTEN KANN

SO EINFACH SEIN

Holtorf: Feuerwehrgerätehaus
Dobben 2

Mo. 24.07.23
1600 – 2000

Reserviere dir einen Termin &
Reduziere Wartezeiten
Einfach den QR-Code scannen oder
Blutspende-Leben.de/Termine

Lavelsloh: Sporthalle
Am Sportplatz 3

Mo. 24.07.23
1600 – 2000

Woltringhausen: Mehrzweckgebäude
Am Sportplatz

Mi. 26.07.23
1700 – 2000

Oyle: Waldgaststätte Oyler Berg
Oyler Berg 21

Do. 27.07.23
1600 – 2000

Qualität
erleben!

Für den Urlaub zuhause
Über 25 Sonnenschirme in unserer Ausstellung!

www.deterding.de/
prospekte

UNSER
GARTENMÖBEL-
KATALOG

Deterding GmbH
Hauptstraße 28
31621 Pennigsehl
Tel. 05028 9009-0
www.deterding.de

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag
730 – 18 Uhr
Samstag
8 – 13 Uhr

Nienburg. In Zusammenarbeit
mit dem Fachbereich Jugend
des Landkreises Nienburg hat
die Koordinierungsstelle Mig-
ration und Teilhabe Ende Juni
eine Schulung für ehrenamtli-
che Sprachmittlerinnen und
–mittler sowie Alltagsbeglei-
tende veranstaltet. Unter der
Leitung von Chadi Bahouth
lag der Schwerpunkt der Ver-
anstaltung auf dem professio-
nellen Umgang im Rahmen
dieser ehrenamtlichen Tätig-
keit und auf den Themen
Selbstschutz und Selbstfürsor-
ge.
Die ehrenamtlichen

Sprachmittlerinnen und -mitt-
ler sowie Alltagsbegleitenden
sind bereits seit 2016 kreis-
weit im Einsatz. „Während ih-
rer Tätigkeit werden sie mit
unterschiedlichen Situationen
konfrontiert, die teilweise
über den Rahmen des Ehren-
amts hinausgehen“, weiß Su-
zann Dalaf von der Koordinie-
rungsstelle Migration und
Teilhabe.
„Daher ist es wichtig, auch

Aspekte des Selbstschutzes
und der Selbstfürsorge gerade
den besonders Engagierten
zu vermitteln.“
Ein zentrales Ziel bestehe

daher darin, die Teilnehmen-
den dazu zu befähigen, ihre
eigenen Grenzen wahrzuneh-
men, zu kommunizieren und
einzuhalten.
Dies beinhaltet zum Bei-

spiel die klare Kommunikati-
on der Erreichbarkeit und die
Erklärung der eigenen Rolle
gegenüber den Familien, die
sie unterstützen. Dabei lag

der Fokus darauf, bei den Fa-
milien die Eigenverantwor-
tung zu stärken, auch um da-
durch die Selbstständigkeit
der Familien zu fördern.
Darüber hinaus wurden

während der Schulung kultu-
rell bedingte Herausforderun-
gen thematisiert und Strate-

gien zur Bewältigung von Wi-
derständen seitens der Fami-
lien vermittelt.
Referent Chadi Bahouth ist

Gestalttherapeut und Coach,
besonders im Bereich von
Konfliktsituationen in der in-
terkulturellen Arbeit.
„Ihm gelingt es bei seinen

Schulungen immer wieder, in
kurzer Zeit sehr konzentriert
aber dabei unterhaltsam den
Teilnehmenden wichtige
Werkzeuge und Strategien an
die Hand zu geben. Damit
können sie dann gut vorberei-
tet ihre ehrenamtliche Tätig-
keit aufnehmen“, sagt Freya

Lask von der Koordinierungs-
stelle.
Die Angebote der Koordi-

nierungsstelle Migration und
Teilhabe beim Landkreis
Nienburg werden durch das
Niedersächsische Ministerium
für Soziales, Gesundheit und
Gleichstellung gefördert. DH

Grenzen setzen, Selbstständigkeit fördern
Landkreis hatte erneut Schulung für Sprachmittler und Alltagsbegleiter angeboten

Chadi Bahouth zusammen mit Schulungsteilnehmenden und Mitarbeiterinnen des Landkreises: Elke Engelbart, Julia Himmelreich, Michil
Beri, Selma Gürses, Gülbahar Kintscher, Beate Helene Gantier, Bezar Defli, Salma Ziebo, Songül Celik, Havana Sener, Elisabet Ziegler,
Freya Lask und Suzann Dalaf (von links). FOTO: LANDKREIS NIENBURG

Nienburg. Nienburgs belieb-
testes Sommerkonzert feiert
am Samstag, 5. August, Jubi-
läum: Dann steigt zum 25.
Mal das „Rendezvous am
Wall“. Aus diesem Anlass
spielt eine einzigartige Band
in den Wallanlagen: die
„Schaumburg Allstars“. 30
hochkarätige Musikerinnen
und Musiker präsentieren ein
vierstündiges Programm mit
Hits von den Beatles und Bob
Dylan bis zu U2 und David
Bowie – unter Begleitung ei-
nes Streicherquintetts.

Zum 25. Mal „Rendezvous“
Das „Rendezvous am Wall“
haben die Sparkasse Nien-
burg und das Medienhaus
DIE HARKE zuerst 1997
veranstaltet. Wegen corona-
bedingter Absagen in den
Jahren 2021 und 2022 findet
nun die 25. Auflage des
Spektakels statt. „Und zu
einem solchen Jubiläum
muss es auch eine ganz be-
sondere Band geben – die
Schaumburg Allstars“, freut
sich Nicola Roloff-Schindler
von der Sparkasse Nien-
burg, die das Konzert ge-
meinsam mit Jürgen Folk
von der HARKE organisiert.
Und nicht nur eine ganz be-
sondere Kapelle wird am
Start sein, es gibt auch ei-
nen ganz besonderen Mode-
rator: Es ist der bekannte
Moderator, Musikjournalist
und Musiker Ecki Stieg.

Kochbeck Kopf der Band
Kopf der „Schaumburg All-
stars“ ist niemand geringerer
als George Kochbeck. Der in-
ternational gefragte Profimusi-
ker und Journalist wohnt im
Schaumburgischen und hat
seine Kontakte spielen lassen,
um 30 hochkarätige Musike-
rinnen undMusiker für das ge-
meinsame Bühnenprojekt in
Nienburg zu begeistern. Sie
spielen von 18.30 bis 22.30 Uhr
unter dem Motto „Summer of
Lovers“ ein vierstündiges Pro-
gramm, zu dessen Inhalt Koch-

beck noch nicht zu viel verra-
ten möchte.
„Es wird eine Rock-Revue,

die von den Hits der Beatles
über Bob Dylan, Peter Gabri-
el bis zu U2 und David Bo-
wie reicht. Das Besondere
daran ist, dass etwa zwei
Drittel der Songs von einem
Streicherquintett begleitet
werden. Wir haben die Stü-
cke neu arrangiert. Das Pub-
likum darf sich beispielswei-
se auf einzigartige Versionen
von Hits wie ‚Elanor Rigby‘
von den Beatles oder ‚Space
Oddity‘ von David Bowie
freuen“, sagt Kochbeck.

Programm ab 18.30 Uhr
Um 18.30 Uhr geht es los mit
„Songs From The Swinging

Sixties“, um 19.15 Uhr folgt
Steve Smith mit Hits von den
Beatles, ehe um 20 Uhr Theo
Da Vinci mit seiner Band auf-
tritt. Zum großen Finale ab
20.30 Uhr geben sich dann
die „Schaumburg All Stars“
in kompletter Formation die
Ehre. Das sind Steffi Feindt,
Steve Smith, Kellie Rucker,
Theo Da Vinci, Sabine Bult-
haup, Tanja Tempel, George
Kochbeck, Theresa Marie
Hetzel, Rabea Bollmann, Pitt
Venherm, Sven Rickes und
Daniel Durst (Vocals); Olli
Schröder, Jan Dörffel und
Christoph von Storch (Gitar-
re); Henner Malecha, Peter
Burrack, Thorsten Lorenz,
Udo Hartmann und Martin
Hohmeier (Bass), Matthias

Tempel, Stephan Bante und
Alex Wenn (Drums), George
Kochbeck und Markus
Jentsch (Keyboard), Stanislav
Kotovsky (Klarinette) und das
Streicherquintett Theresa Ma-
rie Hetzel, Anna Furmanovic,
Rabea Bollmann, Enrique
Carlson und Stephan Gime-
nez.

Am 4. August wird geprobt
George Kochbeck trommelt
einzelne Teilformationen am
18., 19. und 20. Juli zur Probe
zusammen. In kompletter Be-
setzung wird dann am 4. Au-
gust geprobt. Auch für die
Musiker ist es etwas ganz Be-
sonders, in so großer Formati-
on zusammenzukommen: „Es
ist ganz wunderbar, so viele

Kolleginnen und Kollegen zu
treffen, und sich mit ihnen
auszutauschen“, unterstreicht
Theo Da Vinci.

Technik besonders gefordert
Eine besondere Herausforde-
rung hält das für Nienburg
einzigartige Konzert für Ver-
anstaltungstechniker Micha-
el Suhr bereit. Schließlich
muss er für den perfekten
Klang sorgen:
„Das ist eine interessante

technische Herausforderung:
Da stehen so viele gute Mu-
siker auf der Bühne, die von
mir einen optimalen Sound
erwarten. Es wird spannend,
das so ganz ohne Probe auf
der großen Bühne umzuset-
zen.“

VonBobDylan bisDavid Bowie
25. „Rendezvous amWall“ am 5. August in Nienburg mit den „Schaumburg Allstars“

George Kochbeck und die „Schaumburg Allstars“ kommen nach Nienburg. FOTO: KOCHBECK

Von Holger Lachnit

Nienburg. Seit 2014 ist Micha-
el Schmidt Vorstandssprecher
der Nienburger Naturfreunde,
obwohl er selber erst ein Jahr
Mitglied war. Nun blickt er
gleichzeitig in die Zukunft
und Vergangenheit des viel-
schichtigen Vereins. 2024 fei-
ern die Nienburger ihr 75-jäh-
riges Jubiläum. Eine Chronik
zur Geschichte gab es bereits
vor 25 und 50 Jahren. Dieses
Mal will die Ortsgruppe etwas
Neues wagen:
„Wir suchen 75 Geschichten

oder gerne Anekdoten, die mit
unserer Ortsgruppe in Verbin-
dungen stehen. Vielleicht ent-
steht so ein kleines Buch, dass
mehr über die Naturfreunde
erzählt als viele Zahlen.“ Da-
bei wendet sich Michael
Schmidt nicht nur an die der-
zeitigen Mitglieder. Er würde
sich freuen, wenn auch Ver-
einsfremde oder Ehemalige
ihm als quasi als Neuling ihre
Erlebnisse berichten. „Es darf
amüsant oder kritisch sein.
Einfach etwas, was die eine
oder der andere mit den Na-
turfreunden in Nienburg in
Verbindung bringt,“ so der
Vorsitzende.

Wenn Schmidt im Archiv
blättert, ist die Vielseitigkeit
des Vereins auffällig. So war
er immer ebenso mit zahlrei-
chen sportlichen Aktivitäten
verbunden wie auch mit der
Friedensbewegung. Er hat sei-
ne Tradition in der gewerk-
schaftsnahen Freizeitbewe-
gung, wo die Geselligkeit ein
wichtiges Element ist. Hierbei
waren Wanderungen mit ge-
sellschaftlichen Bezug stets
ein wichtiges Element.
Viele Nienburgerinnen und

Nienburger verbrachten be-
reits als Kind ihre Freizeit in
den bis in die 90er-Jahre hin-
ein noch vorhandenen Kinder-
und Jugendgruppen. Wer dar-
über etwas berichten will,
kann seine oder ihre Ge-
schichte per Mail an info@na-
turfreunde-nienburg.de oder
postalisch an das Naturfreun-
dehaus, Luise-Wyneken-Stra-
ße 4, in 31582 Nienburg sen-
den. „Es wäre schön, wenn bis
Ende Juli ein großer Teil vor-
liegen würde, denn es dauert
auch seine Zeit, dies bis zum
Jubiläumsjahr zusammen zu
stellen“, so Michael
Schmidt. DH

75Geschichten
gesucht

Nienburgs Naturfreunde bereiten
75-jähriges Bestehen vor

Stolzenau. In der Nacht auf
Freitag ereignete sich an der
Weserstraße in Stolzenau ein
Verkehrsunfall mit drei ver-
letzten Personen.
Nach derzeitigen polizeili-

chen Erkenntnissen befuhr ein
26-jähriger Stolzenauer mit ei-
nem Pkw die Weserstraße, als
er kurz nach der scharfen
Linkskurve die Kontrolle über

sein Fahrzeug verlor, ins
Schleudern geriet und in Höhe
des Amtsgerichts links von der
Fahrbahn abkam.
Der 26-Jährige als auch die

beiden Insassen im Alter von
17 und 18 Jahren wurden nur
leicht verletzt. Ein nachfolgen-
der Verkehrsteilnehmer half
diesen, sich aus dem PKW zu
befreien. DH

Nur leicht verletzt
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Neulohe. Der Begriff vom
„Ende einer Ära“ ist arg stra-
paziert, doch hier trifft er zu:
der Unterhaltungs- und Land-
schaftspflegeverband „Meer-
bach und Führse“, zuständig
für sowohl den Hochwasser-
schutz als auch die Gewässer-
pflege sämtlicher Bäche zwi-
schen Asendorf und Hagen-
burg, hat einen neuen Vor-
stand gewählt. Nach Jahr-
zehnten hatten sich Verbands-
vorsteher Friedrich Könemann
und weitere Vorstands- und
Ausschussmitglieder aus Al-
ters- oder Berufsgründen nicht
mehr zur Wiederwahl gestellt.
Gaylord Kurre, Geschäfts-

führer des den Unterhaltungs-

verband betreuenden Kreis-
verbands für Wasserwirt-
schaft, sprach von mehr als
250 Jahren Kompetenz und
Erfahrung, die der regionalen
Gewässerunterhaltung durch
den Abschied verloren gin-
gen. „Die Arbeit im Unterhal-
tungs- und Landschaftspfle-
geverband in den Landkrei-
sen Diepholz, Nienburg,
Schaumburg und der Region
Hannover, im Spannungsfeld
zwischen Hochwasserschutz
und ökologischer Gewässer-
qualität bedeutet großes per-
sönliches Engagement und
einen hohen Zeitaufwand“, so
Kurre.
Jedes Fließgewässer, vom

Mehringer Bach bei Winzlar
bis zur Calle bei Asendorf,
werde individuell betreut und
gepflegt. „In der Vergangen-
heit war es das oberste Ziel
der Gewässerunterhaltung,
den ausgebauten Zustand
aufrecht zu erhalten. Im Laufe
der Jahre rückten auch ökolo-

gische Gesichtspunkte immer
mehr in den Vordergrund. Bei-
de Punkte in Einklang zu brin-
gen, war ein Verdienst von
Herrn Könemann“, würdigte
Gaylord Kurre die Arbeit des
scheidenden Vorstands und
nannte als Beispiele die Rena-
turierung von Gewässern wie
der Graue oder des Steinhu-
der Meerbachs im Bereich der
neuen Südringumgehung in
Nienburg.

Hohe Verdienste
Friedrich Könemann wurde
bereits 1985 Vorsteher des da-
maligen Wasser- und Boden-
verbandes Am Meerbach, war
seit 1986 unter anderem als
Vorsitzender in der Fischerei-
genossenschaft Meerbach en-
gagiert, seit 1987 in verschie-
denen Gremien des Kreisver-
bandes aktiv und ab 1988 im
Vorstand des Unterhaltungs-
und Landschaftspflegeverban-
des Meerbach und Führse. In
die jahrzehntelange ehren-

amtliche Tätigkeit Könemanns
fielen unter anderem der Um-
bau zahlreicher Sohlabstürze
in - die ökologische Durch-
gängigkeit erlaubende - Sohl-
gleiten in diversen Gewässern
wie dem Bückener Mühlen-
bach, der Fulde und dem
Steinhuder Meerbach. Dazu
gehörte auch der Umbau des
Sohlabsturzes an der Mün-
dung des Meerbachs in die
Weser in Nienburg beim „We-
serschlößchen“, der seinerzeit
durch das Ludwig-Franzius-
Institut der Leibnitz Universi-
tät Hannover begleitet wurde.

Meyer neuer Vorsteher
Zu seinen Aufgaben gehörte
außerdem die Aufstellung von
Gewässerentwicklungsplänen,
aus denen bereits zahlreiche
Maßnahmen umgesetzt wor-
den seien - zum Beispiel im
Rahmen von Flurbereinigun-
gen. Ein Blick auf die Jahr-
zehnte seines Wirkens zeige,
wie sich die Gewässerpflege
in dieser Zeit verändert habe,
betonte Gaylord Kurre. So
nähmen ökologische Aspekte
und der Umgang mit extre-
men Wetterbedingungen ei-
nen breiteren Raum ein als
noch vor 20 Jahren.
Friedrich Könemann habe in

den Jahrzehnten seines Wir-
kens die Verbandsarbeit sach-
lich und kritisch, dabei aber
immer fair und konstruktiv be-
gleitet. Oftmals sogar private
Belange hintanstellend, sei es
ihm stets um die Sache gegan-
gen. „Ich hatte in Herrn Köne-
mann einen wertvollen Ratge-
ber“, bedankte sich der Ge-
schäftsführer des Kreisver-
bands bei dem scheidenden
Verbandsvorsteher.

Der dankte seinerseits den
ausscheidenden und wieder-
gewählten Gremiumsmitglie-
dern des Unterhaltungsver-
bandes sowie der Geschäfts-
stelle des Kreisverbandes für
Wasserwirtschaft für die jahre-
lange gute Zusammenarbeit
und wünschte den neuge-
wählten Verbandsvertretern
sowie seinem Nachfolger
Heinrich Meyer alles Gute für
die künftige Tätigkeit.
Als neuer Vorsteher wurde

Friedrich Könemanns bisheri-
ger Stellvertreter Heinrich
Meyer aus Balge-Behlingen
gewählt. Meyer ist wie Köne-
mann Landwirt. Neuer stell-
vertretender Verbandsvorste-
her ist der Agrarmeister Uwe
Busche aus Rehburg, der als
technischer Ausbilder an der
Deula in Nienburg arbeitet.

Team-Leistung gewürdigt
Mit Friedrich Könemann tra-
ten – aus dem Vorstand - auch
Ehler Grimmelmann-Heim-
burg aus Estorf, Helmut Mey-
er-Borcherding (Husum),
Friedrich Knipping aus Lan-
desbergen, der Rehburger
Wilhelm Lempfer, Hans-Her-
mann Hormann aus Loccum
und Ernst-August Prinzhorn
(Altenbücken) sowie aus dem
Ausschuss Friedrich Borcher-
ding, Brokeloh, der Rehburger
Wilfried Lustfeld, Friedrich
Buchholz aus Landesbergen,
Ralph Dunger aus Wieden-
sahl, der Warper Carsten
Meyer und Dietrich Meyer aus
Sebbenhausen nicht zur Wie-
derwahl an. Gaylord Kurre
würdigte ihr Engagement als
„lebendiges Beispiel demo-
kratisch legitimierter kommu-
naler Selbstverwaltung.“ DH

Kompetent inHochwasserschutz undGewässerpflege
Nach Jahrzehnten wählt der Verband „Meerbach und Führse“ neue Spitzen für Ausschuss und Vorstand

Beim Unterhaltungs- und Landschaftspflegeverband „Meerbach und Führse“ endete eine Ära.

Nienburg. Sechs Jubiläen,
aber auch ein Abschied wur-
den bei den „Grünen Damen“
der Helios Kliniken Mittelwe-
ser gefeiert. Die Grünen Da-
men sind ein fester Bestandteil
des Nienburger Helios Klini-
kums – zu erkennen sind sie
ganz eindeutig an ihren wei-
ßen Kitteln mit grünem Kra-
gen und grünem Halstuch.
Gegründet wurden sie im

Jahr 1982 von Ute Ernsting,
die 30 Jahre die Leitung inne-
hatte und noch immer als Grü-
ne Dame tätig ist – auch nach
mittlerweile über 40 Jahren.
Dieses Jubiläum wurde

durch Klinikgeschäftsführer
Christian Thiemann ganz be-
sonders geehrt. „Frau Ernsting
hat den Grundstein dafür ge-
legt, dass die Grünen Damen
heute bei uns ganz selbstver-
ständlich zum Klinikbild gehö-
ren. Ich danke ihr für dieses
außergewöhnliche Engage-
ment für unsere Patientinnen
und Patienten – über so viele
Jahre hinweg.“
„Doch auch allen anderen

Jubilarinnen möchte ich dan-
ken. Auch sie sind mit zwan-
zig beziehungsweise zehn
Jahren schon sehr lange Teil
unseres Teams und leisten ei-
nen wertvollen Beitrag für das
Wohl unserer Patientinnen
und Patienten“, so Thiemann
weiter.
Da in der Coronazeit die Ju-

biläumsfeiern ausgefallen
sind, wurden in der Feierstun-
de auch die Jubilarinnen aus
den Vorjahren geehrt. Hierzu
zählen Sylvia Lompe und Irm-
hild Oswald, die in 2021 ihr
20-jähriges Jubiläum feierten,
sowie Annegret Böckmann,
die in 2022 in zehnjähriges Ju-
biläum beging. Ebenfalls zehn
Jahre ist Karin Spechter dabei.
Urlaubsbedingt nicht dabei
sein konnten Gerhild Kehres
und Ursula Wiechers, die in
2020 beziehungsweise in 2022
ihr zehnjähriges Jubiläum be-
gingen.
Ein weiteres Jubiläum gilt

Klinikseelsorgerin Almut Hen-
ze-Iber, die in diesem Jahr
ebenfalls zehn Jahre dabei ist.
„Frau Henze-Iber ist unsere
zuverlässige Seelsorgerin für
Patientinnen und Patienten,
für Kolleginnen und Kollegen
und natürlich auch für die
Grünen Damen, wenn auch
sie einmal einen vertrauens-
vollen Austausch benötigen“,
betont Thiemann.
Auf Ute Ernsting folgte im

Jahr 2012 als Leitung Angeli-
ka Cords. „Frau Cords leitet
die Grünen Damen sehr pro-
fessionell und mit hohem En-
gagement. Das zeigt sich allei-
ne schon an der Feier des 40-
jährigen Jubiläums der Grü-
nen Damen, welches sie im
letzten Jahr maßgeblich orga-

nisiert und gestaltet hat“, so
Thiemann.
So war Angelika Cords auch

eine feierliche Verabschie-
dung ihrer Kollegin Else Lud-
wig besonders wichtig. Else
Ludwig, die seit dem Jahr
2000 als Grüne Dame im
Nienburger Klinikum tätig
war, hatte in den ersten Jah-
ren die Patientinnen auf der
Gynäkologie besucht. In den
letzten Jahren war sie dann
auf der neurologischen Station
zu finden.
„Ich hatte an der Arbeit im-

mer große Freude. Einmal die
Woche von 9 bis 12 Uhr war
ich auf der Station unterwegs,
habe Gespräche geführt und
kleine Besorgungen erledigt“,
so Ludwig. Mitunter entstan-

den hierbei auch sehr persön-
liche Gespräche.
„Die Patientinnen und Pati-

enten wissen, dass ich der
Schweigepflicht unterliege.
Meine Erfahrung hat gezeigt,
dass sie sich oft nicht trauen,
mit ihren Angehörigen über
alles zu sprechen oder ihnen
zu sagen, wie es ihnen mit der
Erkrankung geht. Da sind wir
Grünen Damen zwar Vertrau-
enspersonen, aber mit dem
richtigen Maß an Abstand“,
erläutert sie.
Über die Jahre hinweg hat

sie vielen Patientinnen und
Patienten ein offenes Ohr und
vor allem viel Verständnis ge-
schenkt. „Als ich angefangen
habe, musste auch ich erst ler-
nen, damit umzugehen, wenn

ich auch traurige Geschichten
gehört habe. Aber ich habe
gelernt, mich auf das Positive
zu fokussieren. Es ist schön,
für andere da zu sein.“
Nun in der Zeit nach dem

Klinikalltag wird ihr trotzdem
nicht langweilig, denn sie ist
noch in der Kirche aktiv, treibt
Sport und verbringt viel Zeit
mit Freunden und natürlich
ihrer Familie nebst Enkelkind.
„Ich danke Frau Ludwig

von Herzen für ihr so wichti-
ges und langes Engagement
für unsere Patientinnen und
Patienten. Ich wünsche ihr ei-
nen gesunden und schönen
Ruhestand“, so Thiemann.
Dem schloss sich auch Al-

mut Henze-Iber an und dank-
te Else Ludwig und auch allen

anderen Grünen Damen für
das gute Miteinander. In der
Feier überreichte sie allen da-
her noch ein Segenslicht.
Auch Grüne Damen-Ein-

satzleiterin Angelika Cords
bedankte sich bei allen Jubila-
rinnen sowie bei der scheiden-
den Else Ludwig. „Wir haben
alle einen ganz besonderen
Zusammenhalt, was die Arbeit
noch schöner macht. Das zeigt
sich alleine schon dadurch,
dass wir alle schon so lange
dabei sind.“ DH

Info Neben neuen „Grünen Da-
men“ sind jederzeit auch Grüne
Herren“ willkommen. Interessier-
te werden gebeten, sich mit An-
gelika Cords unter 05021-913521
in Verbindung zu setzen.

Else Ludwig verabschiedet
Feierstunde am Nienburger Krankenhaus zu Ehren der „Grünen Damen“ / Verstärkung willkommen

Das Foto zeigt Karin Spechter, Ute Ernsting, Annegret Böckmann, Einsatzleiterin Angelika Cords, Klinikgeschäftsführer Christian Thiemann, Irmhild Ostwald, Else Ludwig, Syl-
via Lompe und Klinikseelsorgerin Almut Henze-Iber (von links). FOTO: HELIOS KLINIKEN MITTELWESER

Haßbergen. Zur Feier der
Jubelkonfirmation am 17.
September möchte die Kir-
chengemeinde Haßbergen
auch die Silbernen Jubilare
der Konfirmationsjahrgän-
ge 1997 und 1998 einladen.
Da nicht von allen Silber-
konfirmandinnen und Sil-
berkonfirmanden die Ad-
ressen bekannt sind, bittet
die Kirchengemeinde dar-
um sich zur Zusendung der
Einladung im Gemeinde-
büro zu melden. Das Büro
in der Kirchstraße 18 in
27324 Eystrup ist zu errei-
chen unter Telefon
04254/8232oder E-Mail
KG.Hassbergen@evlka.de.
„Wir würden uns freuen,

wenn Angehörige oder Be-
kannte diesen Aufruf an
auswärts Wohnende wei-
tergeben. Jubilare, die
schon Einladungspost er-
halten haben, brauchen
sich nicht noch einmal zu
melden“, schreibt Pastor
Thies Jarecki.
Konfirmiert wurden

¢ 1997: Silvia Höschler, Le-
na Kirchhoff, Nadine Ko-
ren, Stefan Kranz, Achim
Lausmohr, Sandra Müller,
Axel Riecke, Sandra Schu-
macher, Jenny Sextro, Marc
Walter, Katharina Wegner
und Isabell Wehmeyer,
¢ 1998: Christine Freer-
king, Sonja Grelle, Ann-
Katrin Kirchhoff, Dagmar
Kreutzfeldt, Sven Matziuch,
Björn Naujoks, Maik Rie-
del, Christian Schönfelder
und Saskia Simmert.
Konfirmierte dieser Jahr-

gänge aus anderen Ge-
meinden, die nun in Haß-
bergen wohnen, sind eben-
falls herzlich eingeladen.DH

Feier in
Haßbergen

Bruchhausen-Vilsen. Der
Feuerwehrmusikzug Lan-
desbergen spielt an diesem
Sonntag von 15 bis 16 Uhr
im Kurpark von Bruchhau-
sen-Vilsen. Der Eintritt ist
wie immer frei.
Der Feuerwehrmusikzug

wurde 1926 von 13 Musi-
kern gegründet. Zurzeit be-
steht der Musikzug aus 33
Mitgliedern im Alter zwi-
schen 12 und 85 Jahren.
Mit einer bunten Mi-

schung aus traditioneller
böhmischer – mährischer
Blasmusik im Egerländer
Sound und modernen kon-
zertanten Medleys, Schla-
gern und Evergreens steht
musikalische Abwechslung
auf dem Programm.
Dabei bedient der Feuer-

wehrmusikzug sich der ver-
schiedensten Instrumente,
unter Anderem prägen
Trompeten, Flügelhörner,
Tenorhörner, Posaunen,
Querflöten, Klarinetten und
Saxophone die musikali-
sche Vielfalt.
Wie immer sind alle In-

terssierten willkommen. DH

Konzert im
Kurpark

sparen!

Bis zu

50%

DIEHARKE.de/digitalweek

Wissen, was den Landkreis Nienburg und die Welt bewegt.

IMMER MITTEN
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Vier Wochen – vier Angebote!
DIE HARKE Digital-Weeks
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Gadesbünden. Wie in jedem
Jahr feiert Gadesbünden wie-
der am letzten Juliwochenen-
de traditionell Schützenfest
auf dem Dorfplatz. Diesmal
mit dem neuen Festwirt Tim
Höper von der Diskothek
„Blaue Maus“ in Rodewald.
Die 1. Vorsitzende Nicole

Müller und die Schriftführerin
Kerstin Schäfer haben sich
mal das Schützenfest in Rode-
wald u. B. angesehen, das von
Tim Höper ausgerichtet wird,
und waren vom Konzept über-
zeugt. Der offene Giebel mit
dem Bierwagen auf dem Zelt
bietet ein etwas anderes Bild,
das aber sehr zum Feiern ein-
lädt.
An beiden Tagen werden in

Gadesbünden DJs für Stim-
mung sorgen, im nächsten
Jahr soll dann - wenn möglich
- wieder eine Partyband für
Bewegung auf der Tanzfläche
sorgen. Auch die Getränke-
preise sind gemäßigt, größere
Runden sind also ohne weite-
res möglich und fördern wie-
der die Dorfgemeinschaft.
Die Werbemaßnahmen wur-

den erweitert, auch andere
Gemeinden wurden über das
Jahreshighlight des Schützen-
vereins Gadesbünden infor-
miert.
„Natürlich läuft auch eine

Kampagne über Facebook
und Instagram“, berichtet Tim
Höper.
„Wir freuen uns auf ein tol-

les Wochenende mit vielen

Gästen und wünschen all un-
seren Mitgliedern ein glückli-
ches Händchen beim Königs-
schießen eine Woche zuvor“,
schreibt der Vorstand.
Unterstützt wird der Verein

wieder von zahlreichen Spon-
soren, denen auf dem Königs-
frühstück am Samstag ge-
dankt wird. Das Frühstück
wird von Heike Kaminski aus

Rethem bereitgestellt. Die
vom Künstler P. Hirndorf, War-
pe, wieder schön gestalteten
Schützenscheiben werden am
Samstagnachmittag zu den
dann amtierenden Königen
gebracht, den Ausmarsch si-
chert die Feuerwehr Gades-
bünden. Auf dem Kinderfest
am Samstagnachmittag bietet
der Verein selbstgebackene

Torten an. Big Bull Rethem
und Ferrara Haßbergen ste-
hen mit Grill- und Eisspezial-
itäten auf dem Zeltplatz. Auch
Bürgermeister Matthias Hog-
refe steuert wie jedes Jahr Le-
ckeres für das leibliche Wohl
bei.
Ein Kinderkarussell sowie

eine Schießbude sorgen für
Spaß für Groß und Klein. Der

neu gestaltete Spielplatz bietet
natürlich weitere Attraktionen.
„Am Samstagabend lassen

wir dann mit Tanzmusik für al-
le ab 21 Uhr das hoffentlich
gelungene Fest in den Mor-
genstunden ausklingen. Lasst
uns zusammen feiern und das
Dorfleben genießen“, so Vor-
standsmitglied Kerstin Schäfer
abschließend. DH

DasDorfleben genießen
Gadesbünden lädt am letzten Juli-Wochenende zum Schützenfest ein

In Gadesbünden wird am 28. und 29. Juli Schützenfest gefeiert. FOTO: SCHÜTZENVEREIN GADESBÜNDEN

Steimbke. Andreas Cordes
aus Gadesbünden hat bei der
jüngsten Blutspende in
Steimbke zum 150. Mal sein
Blut gespendet, um anderen
zu helfen.
„Hut ab und vielen Dank für

die vielen Male, an denen mit
seinem Blut einem anderen
Menschen geholfen werden
konnte. Wenn alle Spenderin-
nen und Spender so emsig da-
bei wären, hätten wir beim Er-
füllen unserer Aufgabe, die
Versorgung mit Blut oder Blut-
bestandteilen täglich sicherzu-
stellen weniger Sorgen“ sagt
Oliver Ziebolz vom DRK-Blut-
spendedienst Springe.
„Aktuell kommt jede/r Blut-

spender/in durchschnittlich
weniger als zweimal pro Jahr
zu uns, was unseren Auftrag
nicht erleichtert. Darum ist es
umso erfreulicher, zu sehen,
dass es immer wieder gesunde
Menschen wie Andreas Cor-
des gibt, die im Sinne der
Menschlichkeit etwas von sich

geben, um kranken Mitmen-
schen zu helfen“, so Ziebolz
weiter.
Als kleinen Dank bekam er

aus den Händen vom Gebiets-
referenten des DRK-Blutspen-
dedienstes einen Kaffeebecher
mit der Zahl seiner Spenden
drauf. DH

Zum 150.MalBlut gespendet
Andreas Cordes aus Gadesbünden vom Blutspendedienst Springe besonders geehrt

Das Foto zeigt Oliver Ziebolz (links) mit Andreas Cordes beim klei-
nen Dankeschön für die 150 geleisteten Blutspenden. FOTO: DRK

Wasserstraße. Der TuS
Wasserstraße lädt alle ehe-
maligen Spielerinnen, Trai-
ner, Betreuer und Freunde
für den 30. Juli um 11.30
Uhr zu einem Public-View-
ing ins TuS-Heim ein. Ge-
zeigt wird an diesem Tag
die Frauen-WM-Begeg-
nung Deutschland gegen
Kolumbien. Wer bereits um
10 Uhr an einem gemeinsa-
men Frühstück teilnehmen
möchte, sollte sich unter
0175-2382329 anmelden.
Damenfußball gibt es in
Wasserstraße seit 51 Jah-
ren. Für Regina Plaggemei-
er ein guter Grund, zu ei-
nem Wiedersehen einzula-
den. DH

Fußball
schauen

Oyle. Der DRK-Ortsverein
Lemke-Oyle lädt auch in die-
sem Jahr zur traditionellen
Ferienblutspende am Oyler
Berg ein. Am Donnerstag, 27.
Juli, von 15.30 bis 19.30 Uhr
können Frauen und Männer
ab 18 Jahren in der Wald-
gaststätte „Oyler Berg“ ihr
Blut spenden. Wichtig ist,
dass jeder, der seinen Le-
benssaft spenden möchte,
seinen Personalausweis und
wenn vorhanden auch den
Blutspendepass dabei hat.
Natürlich sind auch wieder
Erstspenderinnen und Erst-
spender vielmals willkom-
men. Gerade jetzt in der Feri-
enzeit besteht ein höherer
Bedarf an Blutkonserven.
Nach der Spende können
sich die Spenderinnen und
Spender auf der Außenter-
rasse mit einem Menü nach
Wahl und einem kühlen Ge-
tränk aus der Küche des „Oy-
ler Bergs“ stärken. us

Blutspende am
Oyler Berg

Loccum. Den berühmten
„Karneval der Tiere“ von
Camille Saint-Saëns spielt
Prof. Hans Bäßler auf der
Seifert-Orgel an diesem
Sonntag um 17.30 Uhr in
der „Musik zur Einkehr“
im Kloster Loccum. Die 14
einzelnen Sätze dieses
Werkes werden kommen-
tiert durch Texte von Viktor
von Bülow, besser bekannt
als Loriot. Die Texte wer-
den von Prior Arend de
Vries gelesen.
Ergänzt wird das Pro-

gramm durch Texte von
Christian Morgenstern, der
in kleinen Miniaturen Tiere
charakterisiert. Hans Bäßler
wird zu diesen Lesungen
auf der Orgel improvisie-
ren.
Der Eintritt ist frei, um ei-

ne Spende für die Musik im
Kloster Loccum wird herz-
lich gebeten.
Hans Bäßler (*1946) stu-

dierte in Hamburg und
Haarlem Orgel. Von 1970
bis 1994 war er Organist an
der Hauptkirche St. Petri in
Hamburg. Von 1994 bis
2014 lehrte er an der Hoch-
schule für Musik, Theater
und Medien Hannover das
Fach Musikpädagogik und
leitete von 2009 bis 2014
das Institut für musikpäda-
gogische Forschung. Von
2013 bis 2016 leitete er als
Seniorprofessor den Studi-
engang Schulmusik an der
Musikhochschule Lübeck,
seit 2017 arbeitet er in die-
ser Funktion an der Hoch-
schule für Musik und Thea-
ter Hamburg.
Daneben war er Heraus-

geber der Fachzeitschrift
„Musik und Bildung“ und
stellvertretender Chefre-
dakteur des „Musikfo-
rums“. Zugleich arbeitet er
seit 1999 jährlich als Juror
von „Jugend musiziert“.
Als Vizepräsident des Deut-
schen Musikrates arbeitete
er von 2005 bis 2009, heute
ist er Ehrenpräsident des
Bundesverbandes Musik-
unterricht.
Arend de Vries ist seit

2008 ehrenamtlicher Prior
des Klosters Loccum. Er
war von 2000 – 2006 Lan-
dessuperintendent mit Sitz
in Nienburg und zuletzt bis
2020 Geistlicher Vizepräsi-
dent im Landeskirchenamt.

„Karneval
der Tiere“

Der Kapellenvorstand Anderten und Pastor Diet-
mar Hallwaß freuen sich über den Abschluss der
Arbeiten am Turm der Kapelle Anderten. Auch der
Wetterhahn ist wieder an Ort und Stelle. Das Bild
zeigt von links nach rechts: Frank Lammers, Diet-
mar Hallwaß, Angela Oestmann und Rainer Bartels.

Das Projekt wurde auch durch Mittel der Dorfer-
neuerung finanziert. Nach Abbau des Gerüstes
wird noch der Platz vor der Kapelle zu Ende ge-
pflastert. Für September oder Anfang Oktober ist
laut Kapellengemeinde eine kleine Einweihungsfei-
er geplant. Foto: Heinrich Bartels

Wetterhahn wieder aufgebaut
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MIT RADIO MITTELWESER.

Husum. Am kommenden
Mittwoch, 26. Juli, findet
beim DRK Husum die nächs-
te Fahrradtour statt.
Treffen ist um 14 Uhr am

Parkplatz der Sporthalle
beim ehemaligen Feuerwehr-
gerätehaus. Alle Mitglieder,
Freunde und Gäste, die ger-
ne Fahrrad fahren, sind viel-
mals willkommen. Diesmal
soll es zur „Kräher Höhe“ ge-
hen.
Da unterwegs ein gemein-

sames Kaffeetrinken geplant
ist, ist eine Anmeldung erfor-
derlich bei Marion Hoffman-
nunter der Telefonnummer
05027-1875, oder Marlies
Dannemann, Telefon 05027-
1731, bis spätestens Dienstag
vor der Tour. DH

Radeln mit dem
DRK Husum

Uchte. Mit einer Fahrradtour
wollen die Uchter Landfrauen
am Mittwoch, dem 10. Au-
gust, die Umgebung erkun-
den.
Gestartet wird um 13 Uhr

beim Gasthaus Büsching,
Huddestorf 69. Weiter geht
es nach Dierstorf ins Café
Berghorn. Nach der Rück-
fahrt wartet ein Burger-Buf-
fet im Gasthaus Büsching.
Gäste sind willkommen.
Anmeldungen nimmt bis

zum 3. August Rosita Schild-
meyer unter der Telefonnum-
mer (05763) 2350 entge-
gen. DH

Landfrauen Uchte
radeln

IN KÜRZE



Wasgibt es Schöneres, als an einem lauen Sommerabend in einemBiergarten zu sitzen?
Gemeinsammit FreundenundBekannten ein kühlesGetränkgenießen, eine Kleinigkeit
essen und die letzten Sonnenstrahlen auf der Haut spüren: Das ist an vielen Orten im
Landkreis Nienburg möglich.
Viele Gaststätten, Kneipen und Restaurants haben kleine oder größere Bereiche ge-
schaffen, in denen sich der Sommer genießen lässt: sei es ein klassischer Biergarten,
eine Terrasse oder ein Bereich mit liebevoll arrangierten Tischen und Stühlen.
Da der Sommer uns bislang mit Sonne und sommerlichen Temperaturen verwöhnt,
bietet sich ein Besuch in der Außengas-
tronomie geradezu an. Viele Gastrono-
minnen und Gastronomen laden ihre
Gäste ein, vom Alltag abzuschalten und
ein paar schöne Stunden zu verleben. In
vielen Locations gibt es zudem beson-
dere Sommer-Aktionen und -Angebote.
In den nächsten Wochen stellen wir auf
www.dieharke.de ausgewählte gastro-
nomische Sommer-Locations vor.

AnzeigenSpeziAl

in der Außengastronomie genießen
DEN SOMMERDEN SOMMER
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Haßbergen. Rund um die Alte
Kapelle Haßbergen ist das
kleine, aber feine Irish-Scot-
tish-Festival als Open-Air-Ver-
anstaltung im Sommer seit
mehr drei Jahrzehnten beliebt
und Treffpunkt für viele Mu-
sikfans. Das Musikfestival lädt
in diesem Jahr zum Genuss
mehrerer Livebands von Pipes
and Drums aus Essern bis zur
aus Irland direkt eingefloge-
nen Frauen-Band „The Briste“
ein.
Der 32. Singing Pub am

kommenden Sonnabend, 29.
Juli, öffnet um 18 Uhr seine
Pforten mit Pipes und Drums
von The Essern Highlanders
Pipeband. Der gebürtige Ire
und Singer Songwriter Chris
Belvins eröffnet den Abend
auf der Open-Air-Bühne mit
einer Prise Eric Clapton, einer
Dosis Dire Straits, einer groß-
zügigen Portion Classic Rock,
vermischt mit viel Irish Folk
und Christy Moore.
Es darf auf dem Außenge-

lände an der Alten Kapelle
auch im 32. Jahr des Festivals
fröhlich gefeiert werden. Im
Garten von Höltjes Hof ist ein
erweiterter Sitzbereich einge-
richtet.
Mehr als dreißig ehrenamtli-

che Helferinnen und Helfer
werden dann gekühltes Origi-
nal Guinness und Kilkenny
ausschenken. Dazu irische
Specials wie „Snake-Bite“
und „Irish-Flag“ und eine
Auswahl von guten, schotti-
schen Whiskys an der Whisky-
theke.
Auf der Chicken-Meadow

(ehemalige Hühnerwiese) von
Familie Höltje werden „Spaß-
Highlandgames mit Willi“

ausgerichtet, wo sich die Gäs-
te mit dem irischen National-
sport im Wettbewerb messen
und als Hauptpreise Whisky
gewinnen können.
Anschließend wird die

Hausband „Old Chapel Five“
mit Titeln von Ed Sheeran,
The Coors und The Pogues
einheizen, aber auch traditio-
nelle melancholische Balladen
wie „Caldeonia“ werden nicht
fehlen. Die achtköpfige Band
mit Musikern aus Haßbergen,
Verden und Hannover spielt
mit einem Querschnitt typisch
irischer Instrumente Tin
Whistle, Banjo, Gitarre, Fiddle,
Bass, Akkordeon und Bodhr-

an, ergänzt um Keyboards und
Drums.
Als musikalisches Highlight

hat das Pub-Team die Irish-
Folk-Band „Briste“ aus Uls-
ter/Irland eingeladen. Die drei
Musikerinnen aus Irland ha-
ben ein umfangreiches Reper-
toire der bekanntesten iri-
schen Rock-Pop- und Folktitel.
Banjo, irische Tin Whistles, Gi-
tarre und Bass sind neben den
Vocals die Instrumente, die
den Sound der Band ausma-
chen.
Alison Crossey, Emma Ro-

binson und Joanna Boyle
gründeten Ende 2015 die
Gruppe „Briste“, und seitdem
sind die Musikerinnen aus
Ulster/Irland um die ganze
Welt gereist, um ihren neuen,
frischen und aufregenden
Sound auf viele Festivals und
Veranstaltungsorte auf der
ganzen Welt zu bringen. Sie
sind Gast in Musiksendungen
der BBC und des irischen
Fernsehens und stehen mit
Künstlern wie Ríoghnach Con-
nolly, der irischen Folksänge-
rin des Jahres von BBC Radio
und der Countrysängerin Lisa
McHugh sowie der irischen
Popsängerin Una Healy auf
der Bühne.
Das kultige Open-Air-Festi-

val wird von der Sparkasse
Nienburg, der Tageszeitung
DIE HARKE und der Avacon
gefördert. DH

Info Karten gibt es an der Thea-
terkasse in Nienburg, beim Ver-
anstaltungsteam der Alten Ka-
pelle (www.hassbergen.de, Tele-
fon 05024/8259 und 05024/
617) sowie direkt an der Abend-
kasse

Spezialitäten,HighlandGamesundganz vielMusik
32. Singing Pub mit der Essern Highlanders Pipeband, der Hausband Old Chapel Five und The Briste aus Irland

Die Essern Highlanders mit ihren Drums and Pipes sind im 32. Jahr des Singing Pubs in Haßbergen zum ersten Mal mit von der Partie. FOTO: ESSERN HIGHLANDERS

Immer dabei: Old Chapel Five. FOTO: OLD_CHAPEL_FIVE Extra aus Irland eingeflogen: The Briste FOTO: THE BRISTE

Am Führser Busch 36
31582 Nienburg
05021/8971502

post@selbstgemacht-ni.de

Selbstgemachte
Torten

Kaffee-
spezialitäten

Kuchen

herzhafte
Leckereien

Biergarten

Location
zum Feiern

Genießen
Sie bei uns
ein kühles
Getränk

Mühlenstr. 20 · 31582 Nienburg · Tel.: 05021-62081

mit tollem Blick auf die Weser

BRINKORT 1 || 31606 WARMSEN

Friedrichstr. 27 | 31582 Nienburg

FRIEDRICH-LUDWIG-JAHN-STR. 12
31582 NIENBURG

Brokeloher Straße 8–12
31628 Landesbergen

Leinstr. 42 | 31582 Nienburgg

Leinstr. 40 | 31582 Nienburg
05021/916065

Ristorante Pizzeria

Rossini Da Enzo

Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 11
31582 Nienburg

Lange Str. 38 | 31582 Nienburg

BARZZANO
Brunch · Art · Café | Pizza · Bar

Lange
Theke
LangeLange
ThekeTheke

Kleine Kirchstr. 3 | 31582 Nienburg

Wallstraße 5 | 31582 Nienburg

Anzeige
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Rehburg-Loccum. Am
Samstag, 29. Juli, findet um
15 Uhr in Bad Rehburg ein öf-
fentlicher Märchenspazier-
gang entlang des Brüder
Grimm-Märchenweges statt.
Die Teilnehmenden spüren
bei diesem Spaziergang die
märchenhafte Atmosphäre
entlang von verwunschenen
Wegen, lauschen den Mär-
chen und Sagen und bestau-
nen die Märchenfiguren, die
die Geschichten lebendig
werden lassen. Treffpunkt ist
bei der Tourist-Information,
Friedrich-Stolberg-Allee 4,
vor der Wandelhalle. Um An-
meldung wird gebeten unter
05037/300060. DH

Auf den Spuren
der Brüder Grimm

Rehburg-Loccum. Am
Sonntag, 30. Juli, findet ei-
ne gewandete Gästefüh-
rung mit dem Titel „Zu-
ckerbäckers Liebling“ im
Ortsteil Rehburg statt.
Anni, Rehburgs Schank-

wirtin, spaziert mit ihren
Gästen im Jahre 1912
durch ‚ihr‘ Rehburg und
kennt allerlei Geschichten
und romantische Märchen,
die sich um das Städtchen
ranken. Dabei spielt der
Steinhuder Meerbach eine
Rolle, in dem sie den
Schriftsteller Ernst Jünger
einmal erwischte, als er
splitternackt darin badete.
Auch über die Gebäude,
die die Architekten und
Bürgermeister Ernst und
Wilhelm Meßwarb für Reh-
burg bauten, weiß sie aller-
lei zu berichten.
Treffpunkt ist um 15 Uhr

auf dem Rehburger Markt-
platz, Auf der Bleiche 1. Er-
wachsene zahlen fünf Eu-
ro/ermäßigt drei.
Nähere Informationen

gibt es bei der Tourist-In-
formation Rehburg-Loc-
cum, Friedrich-Stolberg-Al-
lee 4, Bad Rehburg, Telefon
05037/300060. DH

Bummel
mit Anni

Rehburg. Der TV Jahn Reh-
burg bietet ab dem 7. August
wieder einen achtwöchigen
Fitnesskurs für Ältere an. Ziel
des Kurses ist die Mobilisati-
on der Gelenke, Kräftigung
der Muskulatur, Verbesse-
rung der Beweglichkeit, vor
allem aber Freude an der Be-
wegung zu finden. Die Übun-
gen werden im Gehen, Ste-
hen und Sitzen absolviert,
nicht aber auf der Matte. Der
Kurs findet montags von 17.15
bis 18.15 Uhr in der Reh-
burger Sporthalle statt. Für
Vereinsmitglieder ist die Teil-
nahme kostenlos, Nichtmit-
glieder zahlen 30 Euro. Wei-
tere Informationen und An-
meldung unter 05037/3308
bei Brunhilde Brauner. DH

Fitnesskurs für
Ältere

Steyerberg. Auch in diesem
Jahr machte sich wieder eine
Gruppe Mädchen aus dem Ju-
gendhaus „House of Life“
Steyerberg mit den Jugend-
pflegerinnen Isabella Zimmer-
mann und Tina Hormann auf
den Weg zur Ostsee. Genauer
gesagt ging es nach Groß Ze-
cher am Schaalsee in der Nä-
he von Ratzeburg.
Nach einigen Stunden auf

der Autobahn wurde das Ziel
erreicht und es konnte das
Haus und Gelände erkundet,
die Schlafplätze verteilt und
gemütlich hergerichtet wer-
den.
Gemeinsam wurden dann

nach einem leckeren selbstge-
kochten Abendessen die Pläne
für die nächsten Tage ge-
macht. Dazu gehörten nicht
nur die Abläufe der Aktionen,
sondern auch, was gegessen,
wann ins Bett gegangen und
wann diese wieder verlassen
werden. All diese Entschei-

dungen trafen die acht Mäd-
chen selber und waren darauf
sehr stolz.
Am ersten Tag ging es nach

Travemünde an die Ostsee.
Bei strahlendem Sonnen-

schein wurde in der Ostsee
ausgiebig geplanscht, Steine
gesammelt und Quallen ge-
nauer unter die Lupe genom-
men.
Als nächstes ging es nach

Sierksdorf in den Hansa Park,
schon von weitem wurden die
Türme der großen Achterbah-
nen bestaunt und entspre-
chende Pläne gemacht.
Endlich konnten die zahlrei-

chen Fahrgeschäfte auspro-
biert werden und die Teilneh-
merinnen gingen dabei an ih-
re persönlichen Grenzen.
Freudig berichteten sie hinter-
her welche rasanten Achter-
und Wasserbahnen sie auspro-
biert und wieviel Spaß sie da-
bei hatten.
Der letzte Ausflug führte die

Gruppe nach Lübeck, wo sie
durch die Altstadt bummeln
konnten und später das lecke-
re Lübecker Marzipan pro-
bierten.
Auch zwischen den Ausflü-

gen gab es einiges zu tun, täg-
lich musste eingekauft wer-
den, und auch das Essen
machte sich nicht von allein.
Die eine Woche ging viel zu

schnell vorbei, aber alle Mäd-
chen und die Jugendpfle-
gerinnen waren sich auf der
Rückfahrt einig, wenn es
machbar ist, wollen alle
nächstes Jahr wieder nach
Groß Zecher. DH

Mädchenfreizeit an derOstsee
Viel erlebt und den Alltag selbst geregelt in Groß Zecher am Schaalsee bei Ratzeburg

Die Gruppe vor dem Hansapark in Sierksdorf. FOTO: HOUSE OF LIFE

Am Hafen -----Nienburg

NIENBURG SUCHT DEN KINOSTAR!
In Kooperation mit:Bock auf einen eigenen spot im kino?

LICHT, KAMERA, ACTION: FÜR EINEN NEUEN EINSPIELER IM FILMPALAST AM HAFEN, DER VOR JEDEM
KINOFILM GEZEIGT WIRD, SUCHEN WIR ZEHN DARSTELLERINNEN UND DARSTELLER.

Du hast Lust, dein schauspielerisches Talent unter Beweis zu stellen?

DANN BEWIRB DICH MIT EINEM KURZEN VIDEO bis zum 20. August 2023
UNTER www.kino.dieharke.de oder scanne den QR-Code.

ALLE WEITEREN INFOS FINDEST DU DORT.

ÜBRIGENS: DIE ERSTEN FÜNFZIG BEWERBUNGEN WERDEN MIT EINER 2-FÜR-1-KINOKARTE BELOHNT!
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Uchte. Der Gesamtverband
der Versicherer meldet für
2022 einen historischen
Höchststand der Versiche-
rungsleistungen für Fahr-
raddiebstähle. Es wurden
weniger versicherte Fahr-
radräder entwendet, dafür
deutlich teure. Pedelecs
und hochwertige Räder ste-
hen hoch im Kurs. Insge-
samt wurden für gestohle-
ne Fahrräder 2022 über 140
Millionen Euro an Versi-
cherungsleistungen ausge-
zahlt, davor waren es 110
Millionen Euro.
Codierte Fahrräder las-

sen sich leicht zuordnen.
Die einfache Eigentumszu-
ordnung erschwert Lang-
fingern ihr Geschäft.
„Sichtbar codierte Räder
sind deshalb für Diebe
nicht so attraktiv“, so Eber-
hard Marx vom Allgemein-
den Deutschen Fahrradclub
(ADFC). „Wir setzen auf
die bundesweit einheitliche
Registrierung, die von Poli-
zei, Fundämtern und ande-
ren gelesen werden kann.“
Am Samstag, dem 29. Ju-

li, codiert das Team des
ADFC von 10 bis 14 Uhr
beim Supermarkt WEZ,
Mühlenstraße 12, in Uchte.
Vorgelegt werden müssen
der Rechnungsbeleg für
das Fahrrad und der Perso-
nalausweis. Ergänzend
kann der Akku von E-Bikes
für weitere 2 Euro ebenfalls
markiert werden. Eine An-
meldung vorab ist nicht er-
forderlich. DH

ADFCcodiert
inUchte

IN KÜRZE

IN KÜRZE

Landkreis. Das Bildungsbüro
des Landkreises Nienburg
bietet für Interessierte mit di-
gitalem Vorwissen einen Bil-
dungsurlaub vom 25. bis 29.
September an. In Kooperation
mit der VHS Nienburg und
dem Kreismedienzentrum
(KMZ) werden hier die Teil-
nehmenden zu ehrenamtli-
chen Digitallotsinnen und Di-
gitallotsen qualifiziert.
Mit ihrem ehrenamtlichen

Einsatz wird das Ziel verfolgt,
älteren Menschen eine gesell-
schaftliche Teilhabe durch di-
gitale Kenntnisse sowie ein
selbstbestimmtes und selbst-
ständiges Leben in einer sich
digitalisierenden Welt zu er-
möglichen. Aktuell gibt es in
den Kommunen des Landkrei-
ses insgesamt 15 Digitallotsin-
nen und -lotsen, die allein in
diesem Jahr bereits von mehr
als 110 Personen um Unter-
stützung und Beratung gebe-
ten wurden.
Während des Bildungsur-

laubes werden die Teilneh-
menden nach dem Prinzip
„train the trainer“ als Digital-
lotsinnen in den Themenge-

bieten Lehren lernen, digitale
Knöpfchenkunde, Bezahlvor-
gänge im Internet, Internetre-
cherche, online Reisen planen,
Kommunikation mit Behörden,
soziale Netzwerke und digita-
le Unterhaltungsmöglichkei-

ten auf die möglichen Fragen
von Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern jeden Alters vorberei-
tet. Das Seminar startet jeden
Tag um 9 Uhr und endet in der
Regel um 16.15 Uhr. Im An-
schluss an das kostenfreie Bil-

dungsangebot lädt das KMZ
die ehrenamtlichen Digitallot-
sinnen und -lotsen weiterhin
regelmäßig zu Netzwerk- und
Austauschtreffen ein.

Info Anmeldungen werden ab

sofort unter bildungsbue-
ro@kreis-ni.de entgegengenom-
men. Der Bildungsurlaub ist
dank der Unterstützung der
Bollmanns Stiftung kostenfrei.
Nachfragen beantwortet Claudia
Eckhardt unter 05021/967-606.

WertvolleHilfe für Ältere
Landkreis bietet kostenfreien Bildungsurlaub zum Digitallotsen an

Die aktuell 15 Digitallotsinnen und Digitallotsen sind ortsnah in ihren Kommunen unterwegs. Nicht mit auf dem Foto ist Matthias Fichte
aus Steimbke. FOTO: LANDKREIS NIENBURG
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KULTUR

Sonntag, 23.07.
Petershagen
Sonderausstellung: Gravur on Tour,
10 bis 18 Uhr, Industriedenkmal
Glashütte, Gernheim 12
Wiedensahl
Ausstellung: Heimgekehrt - Farbige
Schätze Wilhelm Buschs, 11 bis 17
Uhr, Wilhelm-Busch-Geburtshaus,
Hauptstraße 68a
Wilhelm-Busch - Ausstellung zum
Spätwerk: Geheimnisvolle Kleinstar-
beit, 11 bis 17 Uhr, Museum im Alten
Pfarrhaus, Hauptstraße 89
Nienburg
Lighthouse in St. Michael: Moderner
Gottesdienst mit der Impact Band,
11.30 Uhr, Kirche St. Michael, Mar-
tinsheidestraße 6
Bürgerausstellung, 14 bis 17 Uhr, Ga-
lerieN, Leinstraße 26
Museum Fresenhof, Quaet-Faslem-
Haus, Biedermeiergarten, Lapidari-
um, 14 bis 17 Uhr, Leinstraße 4 und
48
Polizeimuseum, 14 bis 17 Uhr, Lange
Straße 20-22
Liebenau
Altsachsen-Ausstellung, 14 bis 18
Uhr, Verein Rauzwi, Lange Straße 50
Petershagen
Offener Sonntag, 14 bis 17 Uhr, He-
ringsfängermuseum Heimsen, Am
Mühlenbach 9
Rehburg-Loccum
Weltladen im Torhaus, 14 bis 17 Uhr,
Kloster Loccum, Kloster 2
Hoya
Ausstellung 400 Jahre Bürgerschie-
ßen in Hoya, 15 bis 18 Uhr, Heimat-
museum, Im Park 1
Museumsdruckerei, 15 bis 18 Uhr,
Lindenallee 2
Rehburg-Loccum
Heimatmuseum, mit Kaffeestube, 15
bis 18 Uhr, Auf der Bleiche 2, Reh-
burg
Rodewald
Heimatmuseum, 15 bis 17 Uhr, Dorf-
straße 3
Marklohe
Plattdeutsches Theater: Twee harde
Nööte, 15.30 Uhr, Freilichtbühne, An
der Freilichtbühne 9
Neustadt am Rübenberge
Kultursommer der Region Hanno-
ver: Klassik in der Scheune - Beet-
hovenabend mit Benedikt Klöckner
& Miho Uchida, 18 Uhr, Haasenhof
Mandelsloh, Wiklohstraße 6

Stöckse
Plattdeutsches Theater: Mit Mist Mo-
neten Maakt, 20 Uhr, Freilichtbühne,
Zum Alten Teich 5
Mittwoch, 26.07.
Stöckse
Plattdeutsches Theater: Mit Mist Mo-
neten Maakt, 20 Uhr, Freilichtbühne,
Zum Alten Teich 5
Freitag, 28.07.
Marklohe
Plattdeutsches Theater: Twee harde
Nööte, 20 Uhr, Freilichtbühne, An
der Freilichtbühne 9
Samstag, 29.07.
Nienburg
Mittagsmusik - Improvisationen mit
Henning Pertiet, 12 Uhr, Kirche St.
Martin, Kirchplatz
Rehburg-Loccum
Weltladen im Torhaus, 14 bis 17 Uhr,
Kloster Loccum, Kloster 2
Haßbergen
Open Air Festival Singing Pub - Irish
Scottisch Folk, 18 Uhr, Alte Kapelle,
Kapellenstraße 6
Marklohe
Plattdeutsches Theater: Twee harde
Nööte, 20 Uhr, Freilichtbühne, An
der Freilichtbühne 9
Stöckse
Plattdeutsches Theater: Mit Mist Mo-
neten Maakt, 20 Uhr, Freilichtbühne,
Zum Alten Teich 5

Dieser Ausgabe – oder Teilen
davon – liegen Prospekte fol-
gender Firmen bei:

ALDI
Combi
DeGoSiA Bohnhorst
EDEKA
Expert
Expo Börse
Famila
Jawoll
Lidl
Magro
Marktkauf
Media Markt
Netto
Penny
Repo
Sportwerbewoche
Thomas Philipps
WEZ

BEILAGEN

Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
Polizei
Telefon 1 10
Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon (05021)
1 9222
Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
Krankenhaus Nienburg:Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21
Uhr, Mittwoch, Freitag 18 bis 21
Uhr, Samstag, Sonntag 9 bis 12
und 18 bis 21 Uhr
Krankenhaus Stolzenau: Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 19 bis
20 Uhr, Mittwoch, Freitag 18 bis
20 Uhr, Samstag, Sonntag 9 bis
11 und 18 bis 20 Uhr
Nienburger Frauenhaus:
05021-2424

Augenarzt
zu erreichen unter Telefon 116 117;
Sprechstunden 10 bis 16 Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr
Nienburg:
Zahnärztin Brinkhoff, Nienburg,
Bismarckstr. 3 (05021) 17222
Südkreis:
Dirk Reiter, Steyerberg, Am
Markt 4 (05764) 9412266

Apotheken
Nienburg:
Eichen-Apotheke, Verdener
Landstraße 134 (05021) 18831
Hoya/Asendorf:
Lindenberg-Apotheke, Bruch-
hausen-Vilsen, Bahnhofstraße 57
(04252)3434
Steyerberg/Liebenau/Stolze-
nau/Rehburg-Loccum/Uchte:
Marien-Apotheke, Münchehagen,
Loccumer Straße 6 (05037)26-
28

NOTDIENSTE

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

TIPPS + TERMINE

Filmpalast
(05021) 3800
Arielle, die Meerjungfrau So:
14.15 Uhr; Barbie Sa: 14.30 /
16.00 / 17.00 / 20.00 / 22.45
Uhr; So: 11.00 / 14.15 / 14.30 /
17.00 / 20.00 Uhr; Der Super
Mario Bros. Film So: 14.00 Uhr;
Elemental Sa: 15.00 Uhr; So:
11.00 / 17.15 Uhr; Fast & Furious
10 Sa: 17.30 Uhr; So: 19.30 Uhr;
Guardians Of The Galaxy Volu-
me 3 Sa: 20.30 Uhr; Indiana Jo-
nes und das Rad des Schicksals
Sa: 15.30 / 19.30 / 22.00 Uhr; So:
11.00 / 16.15 / 19.45 Uhr; Insidi-
ous: The Red Door Sa: 17.15 /
20.00 / 23.00 Uhr; So: 17.15 /
20.00 Uhr; Lassie - Ein neues
Abenteuer So: 11.00 / 14.30 Uhr;
Lou - Abenteuer auf Samtpfo-
ten Sa: 14.30 Uhr; So: 11.00 /
14.15 Uhr; Miraculous: Ladybug
& Cat Noir - Der Film Sa: 14.00 /
16.45 Uhr; So: 11.00 / 14.00 /
17.00 Uhr; Mission: Impossible 7
- Dead Reckoning Teil Eins Sa:
16.30 / 19.30 / 22.30 Uhr; So:
16.30 / 19.45 Uhr; No Hard Fee-
lings Sa: 19.30 / 22.45 Uhr; So:
19.45 Uhr; Oppenheimer Sa:
15.00 / 19.00 Uhr; So: 11.00 /
15.00 / 19.00 Uhr; Transformers
7: Aufstieg der Bestien Sa:
22.30 Uhr

Filmhof
(04251) 2336
Indiana Jones und das Rad des
Schicksals Sa: 15.00 / 19.15 Uhr;
So: 17.15 Uhr; Lassie - Ein neues
Abenteuer So: 14.30 Uhr; Lou -
Abenteuer auf Samtpfoten Sa:
15.30 Uhr; So: 14.00 Uhr; Miracu-
lous: Ladybug & Cat Noir - Der
Film Sa: 17.30 Uhr; So: 16.00 Uhr;
Mission: Impossible 7 - Dead
Reckoning Teil Eins Sa: 15.00 /
19.00 Uhr; So: 13.45 / 16.45 Uhr;
No Hard Feelings Sa: 20.00 Uhr;
So: 18.00 Uhr

Filmpalast Sulingen
(04271) 5490
Barbie Sa: 14.30 / 17.00 / 19.45
Uhr; So: 14.45 / 17.00 / 19.45 Uhr;
Elemental Sa: 17.15 Uhr; So: 17.15
Uhr; Insidious: The Red Door Sa:
20.00 Uhr; So: 20.15 Uhr; Lassie
- Ein neues Abenteuer So: 14.45
Uhr; Miraculous: Ladybug & Cat
Noir - Der Film Sa: 15.00 Uhr; So:
15.00 Uhr; Mission: Impossible 7
- Dead Reckoning Teil Eins Sa:
16.00 / 19.30 Uhr; So: 17.15 /
19.30 Uhr

Kinocenter Stadthagen
(05721) 923955
Barbie Sa: 17.00 Uhr; So: 17.15
Uhr; Elemental So: 17.45 Uhr;
Lou - Abenteuer auf Samtpfo-
ten Sa: 16.30 Uhr; So: 15.45 Uhr

IN DEN KINOS

Nienburg (Wesavi)
Badelandschaft:Montag bis
Freitag 9 bis 20 Uhr / Sonn-
abend 11 bis 19 Uhr / Sonntag 9
bis 18 Uhr, Relaxbecken:Montag
bis Freitag 9 bis 20 Uhr / Sonn-
abend 11 bis 19 Uhr / Sonntag,
Feiertag 9 bis 18 Uhr, Sauna-
landschaft: Sonntag geschlos-
sen
Deblinghausen
Montag bis Freitag 10 bis 12 Uhr,
14 bis 19.30 Uhr / Samstag und
Sonntag 10 bis 19 Uhr
Eystrup (Naturbad)
Dienstag bis Freitag 14 bis 19
Uhr/ Samstag und Sonntag 11 bis
19 Uhr
Holtorf
Montag bis Donnerstag 8 bis 19
Uhr / Freitag 8 bis 20 Uhr /
Sonnabend 9 bis 20 Uhr / Sonn-
tag 9 bis 19 Uhr
Marklohe
Montag bis Sonntag 9 bis 11 Uhr,
15 bis 19 Uhr
Münchehagen
Montag bis Sonntag 8 bis 21 Uhr
Nöpke
Montag bis Freitag 6.30 bis 9
Uhr, 16 bis 19 Uhr / Samstag,
Sonntag, Feiertage 9 bis 19 Uhr
Pennigsehl (Naturbad)
Montag bis Sonntag 14 bis 19
Uhr
Rodewald (Naturbad)
Montag bis Freitag 14 bis 19 Uhr/
Samstag und Sonntag 12 bis 19
Uhr
Siedenburg
Montag bis Donnerstag 14 bis 20
Uhr / Freitag und Samstag 14 bis
19 Uhr / Sonntag 10 bis 12 Uhr, 13
bis 19 Uhr
Steimbke (Naturbad)
Montag bis Sonntag 12 bis 19 Uhr
Steyerberg
Montag bis Freitag 6 bis 8 Uhr,
14 bis 20 Uhr / Samstag, Sonn-
tag, Feiertage 12 bis 19 Uhr
Uchte
Montag bis Freitag 6 bis 20 Uhr/
Samstag, Sonntag, Feiertage 9
bis 20 Uhr
Wietzen
Montag bis Freitag 6 bis 9.30
Uhr, 15 bis 19 Uhr / Samstag,
Sonntag, Feiertag 9 bis 11 Uhr, 15
bis 19 Uhr

IMPRESSUM
HamS

Kostenlos verteilte Sonntagszeitung
für alle erreichbaren Haushalte in der
Stadt Nienburg, der Stadt Rehburg
Loccum, dem Flecken Steyerberg

sowie den Samtgemeinden Heemsen,
Weser-Aue, Mittelweser,
Steimbke und Uchte

Auflage:
über 47.100 verteilte Exemplare

Herausgeber und Verleger:
Christian Rumpeltin

Redaktion:
Edda Hagebölling
Nikias Schmidetzki

Holger Lachnit (verantwortlich)

Anzeigen:
Kai Hauser (verantwortlich)

Vertrieb:
Eigenvertrieb

Satz:
J.C.C. Bruns Betriebs-GmbH, Minden

Druck:
Druckzentrum Niedersachsen,

Gutenbergstr. 1, 31552 Rodenberg

Keine Haftung für unverlangt
eingesandte Manuskripte und Fotos

Anzeigenpreisliste Nr. 63
vom 1. Oktober 2022

Anschrift für Redaktion,
Anzeigen und Vertrieb:

J. Hoffmann GmbH & Co. KG
HamS

An der Stadtgrenze 2
31582 Nienburg

Redaktion: Tel. (05021) 966-222
eha@hams-online.de

Service/Vertrieb: Tel. (05021) 966-888
aboservice@hams-online.de

Anzeigen privat: Tel. (05021) 966-555
Anzeigen gewerblich: Tel. (05021) 966-444

BÄDER

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +

Steyerberg. Vom 27. bis 30.
Juli findet im Lebensgarten
Steyerberg eine einzigartige
Premiere statt: das „CAIA Tri-
be Gathering“. Das Yoga-Fes-
tival verspricht rund 200 Teil-
nehmenden ein einzigartiges
Erlebnis inmitten der Natur. Es
bietet eine Fülle von Aktivitä-
ten wie Yoga, Meditation,
Live-Musik, Tanz und vieles
mehr.
„Mit dem CAIA Tribe Gat-

hering möchten wir eine neue
Form des Zusammenkommens
ermöglichen und den Men-
schen die Schönheit und Viel-
falt des Yoga und der Natur
näher bringen“, erklärt Char-
lotte Gappa, Mitbegründerin
und Geschäftsführerin der
CAIA academy. Jeder ist will-
kommen – ob erfahrener Yogi
oder absoluter Anfänger.
Das Programm bietet ein

breites Spektrum an High-
lights: Zahlreiche Yoga-Ein-
heiten von Acro über Vinyasa
bis Yin Yoga, stille und dyna-
mische Meditationen, Kakao-
Zeremonien, Atemarbeit und
vieles mehr. DJ-Sets und
Live-Musik mit Größen der
Yoga-Szene wie der Mantra-
Sängerin Aleah Gandharvika
und dem Handpan-Spieler
Feu Dias stehen ebenfalls auf
dem Programm.
Die Teilnahmegebühr für

das CAIA Tribe Gathering be-
trägt 195 Euro. Darin enthal-
ten sind die Übernachtung im
eigenen Zelt sowie zwei war-
me Mahlzeiten pro Tag, die
regional, saisonal, vegan und
biologisch zubereitet werden.
Für Interessierte, die nur an
einzelnen Tagen am Festival
teilnehmen möchten, sind
auch Tagestickets erhältlich.
Eine Übernachtung im Gäste-

haus ist gegen Aufpreis mög-
lich. Alle Teilnehmenden hel-
fen täglich eine Stunde bei
den anfallenden Arbeiten mit.
Darüber hinaus besteht die
Möglichkeit, durch zusätzliche
Mitarbeit den Ticketpreis zu
reduzieren.
Das CAIA Tribe Gathering

verspricht ein einzigartiges Er-
lebnis in inspirierender Umge-
bung. Auf dem Festivalgelän-

de im Permakulturpark am
Lebensgarten Steyerberg
(PaLS) können die Teilneh-
menden die Vision eines nach-
haltigen und harmonischen
Zusammenseins in der Natur
hautnah erleben.
Die CAIA academy, Veran-

stalterin des CAIA Tribe Gat-
herings, hat 2020 den Semi-
nar- und Veranstaltungsbe-
trieb im Lebensgarten Steyer-

berg übernommen. Als ge-
meinnützige GmbH hat sie
sich dem Thema Bildung ver-
schrieben. Sollte das Festival
Gewinne erwirtschaften, wer-
den diese in den Aufbau von
Sommercamps für Jugendli-
che investiert. Diese sollen die
Persönlichkeitsentwicklung
der Jugendlichen fördern.
„Wir freuen uns darauf, bei

unserem CAIA Tribe Gather-

ing gemeinsam mit den Teil-
nehmenden eine neue Art des
Zusammenkommens zu kreie-
ren und die Vision der CAIA
academy weiterzutragen“,
sagt Jannes Bohmfalk ab-
schließend. DH

InfoWeitere Informationen und
die Anmeldung finden Interes-
sierte unter www.caia-acade-
my.de/gathering.

Yoga-Festival imLebensgarten
Das „CAIA Tribe Gathering“ feiert Premiere: Auch Anfänger willkommen

Vom 27. bis 30. Juli findet im Lebensgarten Steyerberg eine einzigartige Premiere statt: das „CAIA Tribe Gathering“. FOTO: HOFMANN
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KOMFORT ZUHAUSE GENIESSEN

Freuen Sie sich auf
unsere innovativste
Matratzenkollektion
aller Zeiten.

EIN STARKES TEAM FÜR DEN BESTEN SERVICE.

+
Weitere Aktions-Sets finden Sie bei uns.

Sie sparen

1.000€

*1.648€ + 1.948€ = 3.596€
Set-Preis 2.596€

Im Set kaufen + kräftig sparen
Kaufen Sie eine TEMPUR PRO® oder PRO® Plus Matratze
zusammen mit einem TEMPUR® Premium Flex System-
rahmen 500 oder 3000 und sparen Sie im Set bis zu
1.000€ auf den UVP.

SIE SPAREN
BIS ZU

1.000€

SET-AKTION

*UVP | Aktion gültig vom 01.07. – 30.09.2023 in den Maßen 90/100 × 200 cm
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar

Der Schützenverein Lemke und das Systemzentrum 23 aus Wunstorf
pflegen seit einigen Jahren eine Patenschaft. Gegenseitig wird sich
zum Vergleichsschießen, aber auch zu besonderen Festlichkeiten ein-
geladen. Am 6. Juli fand das Familienfest des Systemzentrums 23 auf
dem Gelände des Fliegerhorstes in Wunstorf statt. Die dort ansässige
Feuerwehr führte ihr Fahrzeug vor, auch durfte man sich verschiede-

ne Fahrzeuge von innen und außen anschauen und mal die Sirene er-
klingen lassen oder den Wasserwerfer bedienen. Geduldig wurden al-
le Fragen von Groß und Klein beantwortet. Neben einer Tombola und
Musik gab es auch verschiedene Aktionen für die Kinder, wie eine
Hüpfburg oder Nägel-Wetthämmern.

Foto: Schützenverein

Schützenverein auf dem Fliegerhorst

14 begeisterte Wassersportler sowie deren Beckenaufsichten Heide
Beer undWolfgang Carstens feierten erstmalig „Bergfest“ im Rah-
men eines bunten Samstagmorgenfrühstücks im FreibadWietzen.

Bevor Anfang September dann Saisonabschluss gefeiert wird, freuen
sich alle auf noch viele Tage Schwimmvergnügen.

Foto: Förderverein FreibadWietzen

Frühschwimmer feierten Bergfest

Bei der Ferien(s)pass-Aktion der Gemeinde Warmsen erfreute sich
das Kettcarfahren im Silberwald in Mosloh (bei Düps) großer Beliebt-
heit. Sechzehn Kinder maßen sich beim Kettcar-Wettrennen und in
verschiedenen Geschicklichkeitsspielen, die von der Glockengemein-
schaft Schule Schamerloh organisiert und begleitet wurden. Unter-

stützung gab es von der Freiwilligen Feuerwehr Sapelloh, die mit
Wasserspielen und einem Löschfahrzeug ebenfalls vor Ort war. Zum
Abschluss konnten sich die Nachwuchsrennfahrer noch mit Eis und
einer Portion Pommes stärken.

Foto: Alina Neumann

Viel Spaß beim Kettcarfahren in Mosloh
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Mittelweser Vertriebs GmbH
An der Stadtgrenze 2
31582 Nienburg

AUSTEILENAUSTEILEN

++ €€INSTECKEN !INSTECKEN !

Wir suchen ab sofort oder
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

zuverlässigen ZEITUNGSZUSTELLER (m/w/d)
für die Verteilung der Tageszeitung Die Harke in den frühen

Morgenstunden bis 6.30 Uhr an unsere Abonnenten in
HASELHORN, BRÜNINGHORSTEDT, GROSSENVÖRDE,
HOYSINGHAUSEN, JENHORST, HÖFEN, LOHHOF,

STEYERBERG, LEMKE, OYLE sowie in weiteren Gebieten
zur Aushilfe als Krankheits- oder Urlaubsvertretung.

Und für die Verteilung des Wochenblatts HamS
an unsere Leser in LIEBENAU und WIETZEN
sowie in weiteren Gebieten zur Aushilfe
als Krankheits- oder Urlaubsvertretung.

TÄTIGKEIT AUF TEILZEITBASIS
ODER AUSHILFE NACH ABSPRACHE

überschau- und planbare tägliche Arbeitszeit
INDIVIDUELLE ARBEITSZEITMODELLE
BEI VERTEILUNG DER TAGESZEITUNG

NACH ABSPRACHE MÖGLICH:
z.B. Arbeitstage Mo, Mi, Fr od. Di, Do, Sa.

FEIERABEND NACH VERTEILUNG DER TAGESZEITUNG
... wenn andere erst zur Arbeit gehen

SICHERHEIT
... in einem systemrelevanten Job

SIE HABEN INTERESSE?
DANN RUFEN SIE UNS AN!

WIR FREUEN UNS AUF DAS GESPRÄCH.
Mobil 0174 3195244 | j.roesener@dieharke.de oder

Tel. 05021 966 612/-617 | zustellerbewerbung@dieharke.de

Wir suchen ab sofort oder später

Verkäufer/in Fleischerei (m/w/d)

Verkäufer/in Imbiss (m/w/d)

Reinigungskraft oder Aushilfen (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit, geregelte Arbeitszeiten (überwiegend vormittags)

Lange Straße 19 · 31547 Rehburg · ✆ 0 50 37 / 22 41 o. 01 60 / 94 44 14 76

Bewerbung gerne per

Whatsapp oder telefonisch

0172/5182497
Dachdeckerei
André Riechers
GmbH & Co.KG

WIR SUCHEN:
DACHDECKER +
DACHDECKER-
HELFER (M/W/D)

LKW-Fahrer su.Nebenjob,alsGa-
belstaplerfahrer oder anderes
(Vermittlungsprov. mögl.)
% (01 76) 56 96 99 43

Bücker Straße 14
27318 Hoya/Weser
04251-9327-0
info@gilster.de

AUSHILFE (m/w/d) auf 520 Euro-Basis
für die Kommisionierung von Kundenaufträgen gesucht

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n:

• Revisor/in (m/w/d)

– unbefristete Vollzeitstelle mit 39 Wochenstunden –

Sie haben Fragen? Silke Pielhop beantwortet Sie gerne:
personal@sparkasse-nienburg.de
05021/969-5820

Die ausführliche Stellenausschreibung finden

Sie unter sparkasse-nienburg.de/karriere

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum

11.09.2023!

Kommen Sie ins Team!

Sparkasse Nienburg • Goetheplatz 4 • 31582 Nienburg

• Sachbearbeiter*in Fachdienst Soziales, EG 9a TVöD/BesGr. A 9 mD NBesG
Sachgebiet Wohnen und Elterngeld, Vollzeit

Nähere Informationen finden Sie unter www.sg-mittelweser.de.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum
04.08.2023 an die Samtgemeinde Mittelweser, Am Markt 4, 31592
Stolzenau oder per E-Mail an bewerbung@sg-mittelweser.de.

Telefonische Auskunft erteilt Frau Hillmann unter 05761/705-111.

Bei der Samtgemeinde Mittelweser (Landkreis
Nienburg/Weser, ca. 16.000 Einwohner)
ist spätestens zum 01.02.2024

eineTeilzeit-Stelle (m/w/d) 25 Std./W.
Entgeltgruppe 5 TVöD unbefristet zu besetzen.

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams

einen Mitarbeiter
für unsere Kanalreinigungsfirma,

gern mit einem LKW-Führerschein (aber nicht Bedingung)
Bitte die Bewerbung schriftlich oder per Mail an uns richten

Eckhardt Schwarz GmbH & Co.KG
Rohr- und Kanalreinigung

Lange Straße 57, 31535 Neustadt-Esperke
plass@schwarz-kanalreinigung.de

Autohaus Schulze GmbH
Verdener Landstraße 185, 31582 Nienburg
Telefon 0 50 21 - 60 40-0
www.autohaus-schulze.com

Wählen Sie aus über
150 Top-Gebrauchtwagen!
Sie finden uns auch
in Wunstorf und Stadthagen.

Dennis Hustedt
Tel. 0 50 21 - 60 40 14
d.hustedt@
autohaus-schulze.com

Skoda Octavia Combi 1.6 TDI Ambition
EZ:01/2020 85kW(116PS) 76.000km
Brillant Silber- Metallic, Navigationssystem
„Amundsen“, Klimaanlage manuell, Geschwindig-
keitsregelanlage, Freisprecheinrichtung, Einpark-
hilfe hinten, Ganzjahresreifen u.v.m.

regelbesteuert € 18.590,-

Familienauto!

Skoda Karoq 1.0 TSI Ambition
EZ:06/2022 81kW(110PS) 13.900km
Moon Weiß Perleffekt, Sitzheizung vorne, Ein-
parkhilfe hinten, Geschwindigkeitsregelanlage,
Freisprecheinrichtung, höhenverstellbare Vor-
dersitze u.v.m.

regelbesteuert € 25.990,-

Günstiger SUV!

Skoda Citigo 1.0 MPI Ambition 3- Türer
EZ:06/2018 44kW(60PS) 88.800km
Tornado Rot, Klimaanlage manuell, Einparkhilfe
hinten, variabler Ladeboden, Regensensor, Blue-
tooth u.v.m.

differenzbesteuert € 9.590,-

City- Flitzer!

Skoda Fabia Combi 1.0 MPI Cool Plus
EZ:01/2019 55kW(75PS) 62.500km
Black- Magic Perleffekt, Klimaanlage manuell,
höhenverstellbarer Fahrersitz, Außenspiegel
elektrisch einstellbar, elektrische Fensterheber
vorne, Dachreling u.v.m.

differenzbesteuert € 13.990,-

Kleiner Combi!

Wir sind ein überregional agierendes, expandierendes mittel-
ständisches Familienunternehmen der ambulanten und stationären
Alten- und Behindertenhilfe mit ca. 450 Mitarbeiter/innen in unserer
Unternehmensgruppe.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für unsere Einrichtung
Pflege- & Betreuungszentrum Landsitz Hohenholz in Eystrup
eine(n)

Küchenhilfe (m/w/d)
in Teilzeit/Vollzeit – zu sofort

Wir bieten Ihnen ein leistungsgerechtes Entgelt und einen sicheren
Arbeitsplatz in einem erfolgreichen mittelständischen Unternehmen.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihrer
Einkommensvorstellungen und Ihres möglichen Eintrittstermins
senden Sie bitte per E-Mail oder per Post an die

Landsitz Hohenholz Eystrup
Bahnhofstraße 72, 27324 Eystrup

Tel. 04254-800 80, E-Mail: d.joksch@iuvare.de

Sie haben Freude teamorientiert zu arbeiten?
MJ-Betreutes Jugendwohnen
Sozialpädagogisches Wohnen
für Kinder und Jugendliche

Für unsere Einrichtung suchen wir ab sofort eine:

Hauswirtschaftskraft (m/w/d) mit erweiterten Aufgaben
in Vollzeit / Teilzeit für Jugendwohngruppe in 31621 Pennigsehl
Das sind Ihre Aufgaben:
• Gesundes Kochen (in der Regel für 16 Personen)
• Tägliche Reinigung der Gruppenräume und gelegentliche Endreinigung
unserer übrigen Wohnungen

• ggf. Anleitung von Kindern und Jugendlichen bei hauswirtschaftlichen
Tätigkeiten

• Planung und Durchführung des Wocheneinkaufs
• Beachten von Hygienevorschriften
• Unterstützung der pädagogischen Fachkräfte

Das bringst Du mit:
• Selbstständigkeit
• Zuverlässigkeit
• Freude an der Arbeit und Kooperation mit dem pädagogischen Team
• Freude am Kontakt mit Kindern und Jugendlichen sowie Verständnis für
deren besonderen Lebenslagen

Das erwartet Dich:
• Ein interessantes und verantwortungsvolles Aufgabengebiet
• Arbeit in einem motivierten Team
• Eine hohe Vernetzung innerhalb des Trägers
• Eine leistungsgerechte Vergütung
• Bedarfsorientierte Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Kollegialer Austausch im Team
• Ein krisensicherer Arbeitsplatz in einem attraktiven Arbeitsumfeld

Deine Bewerbung sende bitte an den folgenden Ansprechpartner:
MJ-Betreutes Jugendwohnen
Wolfgang Meier · Hauptstraße 37 · 31621 Pennigsehl
mail@mj-jugendwohnen.de · Telefon 0 50 28 – 9 00 88 53

Wir suchen in Vollzeit oder Teilzeit einen

Controller (m/w/d)
Aufgaben:
• Erstellung von
Monats/Jahresabschlüssen

• Überleiten in Bilanzen
nach Steuerrecht

• Verantwortung für alle Einnahmen,
Ausgaben, Erlöse und Kosten

• SAP Kenntnisse
• Gute Englischkenntnisse
in Wort und Schrift

Schriftliche Bewerbung bitte an:

Actiforce Europe GmbH
Rudolf-Diesel-Str. 29 – 31
31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 88 77521
pv@actiforce.com

Der Landkreis Nienburg/Weser sucht

eine:n Ingenieur:in (m/w/d) B.Eng/M.Eng.
der Fachrichtung Versorgungs-, Verfahrens-, oder
Umwelttechnik oder vergleichbare Ausrichtung
für den Fachdienst Immissionsschutz

zur sofortigen und unbefristeten Besetzung
in Vollzeit mit 39 Wochenstunden.

>> Kommen Sie in unser Team!
Alle Stellen finden Sie auf unserer Homepage >>

Stellenangebote

IHRE LOKALZEITUNG
HAT DEN ÜBERBLICK

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +

ANNAHMESCHLUSS
STELLENANZEIGEN

am Sonnabend ist jeweils
Donnerstag 16.00 Uhr

IHRE PRIVATE
KLEINANZEIGE

einfach online unter
www.dieharke.de aufgeben

mit einer Glückwunsch-
anzeige in der Harke

TEILEN SIE
IHR GLÜCK

www.derpart.com/nienburger-reisebuero

Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 | 31582 Nienburg
Tel. (05021) 9 1880

ReiseCenter Stolzenau
Lange Str. 12 | 31592 Stolzenau
Tel. (05761) 9 20 70

FERNWEH?
Sie packen Ihre Koffer,
den Rest erledigen wir !
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WIDDER 21.3. - 20.4.

Die Liebe geht manchmal merkwür-
dige Wege. Was heute mit einem
flüchtigen Flirt beginnt, kann sich zur
ernsthaften Beziehung entwickeln.

STIER 21.4. - 20.5.

Sie haben klare Vorstellungen da-
von, wie die Dinge laufen sollen, und
akzeptieren es daher nur schwer,
wenn jemand anderer Meinung ist.

ZWILLINGE 21.5. - 21.6.

Man könnte Ihnen in eine Angele-
genheit hineinreden. Begegnen Sie
einem Widerspruch in aller Freund-
lichkeit, aber dennoch mit Nachdruck.

KREBS 22.6. - 22.7.

Heute könnten Sie schnell merken,
wann körperliche Grenzen erreicht
sind. Verzichten Sie heute lieber auf
ein intensives Sportprogramm.

LÖWE 23.7. - 23.8.

Räumen Sie auch die Hindernisse
aus dem Weg, die augenblicklich
nicht für einen beruflichen Stillstand
verantwortlich zu sein scheinen.

JUNGFRAU 24.8. - 23.9.

Es empfiehlt sich,Abmachungen und
Verträge jetzt unter Dach und Fach zu
bekommen. Belastungen erscheinen
Ihnen schwerer, als sie sind.

WAAGE 24.9. - 23.10.

Ihre Vitalität steigt. Erfolge sind in
Sicht. Sprechen Sie mit jemandem
über Ihre weitreichenden Pläne und
Sie bekommen wertvolleTipps.

SKORPION 24.10. - 22.11.

Um den Herausforderungen desTages
gewachsen zu sein, sollten Sie sich
zwischendurch kurze Momente der
körperlichen Regeneration gönnen.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

Mit viel Empathie gelingt es Ihnen,
sich rasch auf eine neue Situation
einzustellen. Ihre gute Laune ist da-
bei ein weiterer Verbündeter.

STEINBOCK 22.12. - 20.1.

Eine Problemlösung scheint deutlich
schwieriger, als es im ersten Mo-
ment den Eindruck hatte. Jetzt ist Ihr
Kommunikationstalent gefragt.

WASSERMANN 21.1. - 19.2.

Der Wunsch, sich mitzuteilen, lässt
Sie womöglich mehr preisgeben, als
förderlich ist. Achten Sie darum be-
sonders darauf, was Sie sagen.

FISCHE 20.2. - 20.3.

Gehen Sie zielstrebig vorwärts, ver-
meiden Sie aber, Druck auszuüben.
Mit Zwang geht nichts, mit Ausdauer
und gutemWillen beinahe alles.

www.DeutscheWildtierStiftung.de

Ihre Spendehilft!
040 970 78 69-0
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sos-kinderdoerfer.de

SENIORENBETREUUNG
Zuhause liebevoll versorgt

Unverbindliche Beratung
05761 / 9211 44
www.family-service-leese.de

SENIORENBETREUUNG 

Wir stellen polnisches Personal zur Betreuung in häuslicher Gemeinschaft.

Heute bereits vorsorgen!
Grabpflege gemeinsam mit der Natur!

Schlossstraße 14, 31618 Liebenau
Verwaltung: Lönsweg 2a, 31618 Liebenau

Tel.: 05023 537 08 40
info@waldfriedhof-eickhof.de
www.waldfriedhof-eickhof.de

Wir lassen Sie nicht
im Regen stehen!

Eine Terrassenüberdachung
aus Aluminium

Formschön, langlebig,
zum günstigen Preis

– WINTERGÄRTEN –
– KUNSTOFFFENSTER –

RRöpke, Logies,
SSchumacher GmbH

Schloßstr. 7-9 · Bruchhausen-Vilsen
Telefon:04252/1081 · E-Mail: roelo@rlpgmbh.de

Nachruf

Mit dem Tod eines lieben Menschen verliert man vieles,
niemals aber die gemeinsam verbrachte schöne Zeit.

Wir trauern um unser Ski-Club-Mitglied

Wolfgang Riecke
der am 13. Juli 2023 plötzlich und unerwartet verstorben ist.

Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige und herzliche Anteilnahme.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Ski-Club Eilvese von 1984
Friedrich Duensing

1. Vorsitzender

Heike Mestwarp

† 9. Juni 2023

sage ich allen, die sich in stiller Trauer
mit mir verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.

Münchehagen / Steinhude, im Juli 2023

Waltraud
Mestwarp

Danke

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pastor
von Stemm und dem Pflegeheim
Widdelhof.

Die 7-jährige Glücksfee, Carla Oberhommert, zieht die 30 Gewinner*innen!
Mit dabei natürlich Ihre Freunde Tom, Sophie und Emilia, die darauf achten,
dass alles korrekt abläuft.

Neues aus der Geschäftswelt
ANZEIGEN AKTUELL

»GLÜCKSFEE ZIEHT GEWINNER«
HEDEM| Die siebenjährige Car-
la Oberhommert war Glücksfee
bei der Verlosung der Schmidt-
Werbeaktion »Tante Mathildas
Kirschkuchen«. Für die Teilnah-
me an dem Gewinnspiel musste
man sich eine Stempelkarte in
einer Schmidt-Filiale geben las-
sen und in einem Zeitraum vom
12.04. - 30.06. mind. 5 der an-
gebotenen Tante Mathilda Ku-
chenprodukte kaufen. Das 6te
Produkt war dann gratis und der
Kunde konnte mit der ausgefüll-
ten Stempelkarte an der Verlo-
sung freiwillig teilnehmen.
Die Bäckerei Karl Schmidt GmbH
bot von April-Juni den Tante
Mathildas Kirschkuchen, be-
kannt aus die drei???, an. Diese
Werbeaktion ist mit dem Kos-
mos-Verlag / Burda Verlag um-
gesetzt worden und wir haben
durchweg ein positives Feed-
back erhalten, berichtet Verena
Oberhommert vom Schmidt-Mar-

keting, die die Aktion gestaltet
hat. Unter den eingereichten
Einsendungen zog die Glücksfee
30 Gewinner*innen, die sich auf
ein Taschenspiel der drei Detek-
tive freuen dürfen.
Aus Datenschutzsicherheit dür-
fen die Gewinnernamen nicht
veröffentlicht werden.Die glück-
lichen Gewinner werden per Post
von uns mit dem Gewinnerprä-
sent in Kürze angeschrieben,
berichtet der Geschäftsführer
Martin Manski.
Wir freuen uns, dass wir mit die-
ser Werbeaktion für den einen
oder anderen eine Kindheits-
erinnerung erwecken konnten,
so der Geschäftsführer der Karl
Schmidt GmbH.
Das Bäckerei-Schmidt-Team gra-
tuliert den glücklichen Gewin-
nern schon heute und wünscht
viel Spaß, wenn es heisst: »Der
Fall ist gelöst«. Die 3 Detektive
lösen nämlich jeden Fall.

Vermietungen
1,5 ZKB, 34,5m², Nähe Kranken-
haus, an Rentner zu vermieten,
450* WM+ Kt., ab sofort.
% (01 72) 7 07 07 94

2-Zi.-Wohnung
Langendamm: 2 ZKB, 60 m², in
bester Wohnlage, KM 380,- *,
NK-Pauschale 50,- * (ohne Gas,
Wasser und Strom) Kaution
1000,- *, zum 1. Okt. oder früher,
% (01 78) 8 49 94 48

3-Zi.-Wohnung
Nbg/Ehg zum 01.10.2023

sonnige 3-Zi-OG-Whg./Balkon
67qm in einem 4 Fam.H., Küche,
W-Bad, san. u. ren. in zentr. ruhi-
gerWohnlage. KM 270,- * +NK +
MK. An Berufstätige. Keine
Haustiere. Telefon ab 18.00 Uhr:
% (01 52) 08 60 85 73

Nienburg OT Holtorf
Moderne3Zi.-Whg.,Küche,Bad,
Südbalkon, EBK, im 1. OG eines
4-Familienhauses, 495* KM.
% (0 15 20) 9 10 20 06

Nienburg: 2 1/2 Zi.-DG-Whg., ca.
61 m², EBK, sep. Eing., Stellpl.,
Dachb., Freisitz, keineHaustiere,
430,- KM + NK + MK, AB
% (0 50 21) 6 16 09

Nbg., 3 ZKB, Erdgeschoss, 80m²
Keller, Terr., PKW-Stellpl., zen-
trumsnah z. 01.10. o. 01.11.23
% (0 15 23) 5 87 59 79

4- u. mehr Zi.-Wohnung
SteyerbergOTDeblinghausen ca.
98m², 4 ZKB, EBK, EG, eigener
Eingang/Garten/Terr., KM
500*+ NK, Fernwärme, Garage
mögl., ab 1.10.23 % (0 57 64)
10 01

Rehburg: 2 Zi.-Whg. ca. 75m², EG,
KM 415* + Gara. 40* + NK, frei.
% (01 70) 9 07 15 73

An- und Verkauf

Ankauf: Fotoapparate/Objektive!
Leica, Carl Zeiss, Canon, Minol-
ta, Hasselblad, Contax, Nikon,
Olympus, Pentax, Rollei(flex)
oder Ferngläser. Gerne auch an-
dere Hersteller. Gebraucht, VB
E-Mail: photo-place@gmx.de
% (01 72) 3 65 43 34

Erwachsenen-Dreirad Pfau-Tec
Asolo, Shimano Nexus 7 RBN
Schaltung. Fb. schwarz/silber,
Akku 324 Wh, tiefer Einstieg. 19
kmgefahren,1Jahralt,VB4000,-
* aus Krankheitsgründen zu
verk., zusätzl. Akku 482Wh neu,
VB 550,- *, % (01 71) 4 28 76 31

Suche

Aufsitzrasenmäher
auch defekt,

oder zum Ausschlachten.
☎ (0174) 9892588

1A Premium Kaminholz
Bretter, Bohlen ,Kanthölzer
Hackschnitzel g 30/ Beetabde-
ckung
Schäfer Forstdienstleistungen
% (01 72) 9 07 53 53

Wegen Teichaufgabe (Gr. 8x13,50
m), Laubschutznetz, Pfosten u.
Spanndrähte (Edelstahl), abzu-
geben, % (0 50 21) 1 57 76

Dachziegel, Hohlpfanne, ziegel-
rot, 324 Stk., 2*/Stk., neu; 10x
Doppelkremper, ziegelrot, 18*/
Stk. % (01 60) 97 43 86 18

Modellbahner suchen Eisenbahn
& Zubehör. Anlage oder Samm-
lung. Auch Modellfahrzeuge
usw. Tel. 0175-777 44 99

Schlafzimmermöbel a. d. Jahr
1936, K-Schrank, Kommoden,
Betten, % (01 51) 12 34 77 73

3-tlg. Polstergarnitur, Leder hell,
sehr gut erhalten, Pr. VS
% (01 51) 59 42 58 84

1 reihig. Hd. Saat-Drillm. HAKA
Funktionsf.-einstellb.
% 0 16 29 56 04 14

Kaufe Musikinstrumente Saiten-
und Blasinstrumente undOrient-
teppiche. % (01 52) 36 36 67 06

1000 l Zinkwasserfass
Preis VS % (0 15 23) 5 87 59 79

Suche Fotoapparate u. Schallplat-
ten % (01 52) 36 36 67 06Mietgesuche

3-Zi.-Wohnung
Ehepaar sucht zum 1.10.23
3 Zi. EG-Whg., gerne m. Garten
und Garage, Tel:01522/3549330,
% (0 50 21) 9 21 79 54

Häuser
Haus mit Garten zw. Stolzenau
und Minden zur Miete o. Miet-
kauf für 3köpfige Fam. gesucht.
% 0 15 25 -5 79 50 07

Tiermarkt
Deutsche Riesenschecken, Kanin-
chen, geb. 10.04.23, 10 *,
% (0 50 22) 7 55

Verschiedenes

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Hecken- und Obstbaum-
schnitt, Baumfällarbeiten und Wurzelbe-
seitigung, Frühlingsvorbereitung. Pflaster-
arbeiten, Kantensetzen, Neugestaltung von
Garten- und Außenanlagen. Rasen vertiku-
tieren, lüften, Nach- und Neueinsaat.
S (05765) 9426625

Steinbach Bautenschutz Ihr prof-
fesioneller Partner für Dach- und
Steinreinigung, Beschichtung-
und Sanierungsarbeiten/Flach-
dachsanierungen. FP-Garantie
u. kostenlose Angebote
% (01 63) 2 67 68 58

Werkstattauflösung
Schweiß- und Stromaggregate,
Gas- und Sauerstoffflaschen,
Werkstattinhalt, Schweißtech-
nik, Anhänger, usw.
% (01 71) 7 76 49 94

FENSTERPUTZER
privat/Wintergarten

Telefon 0 50 21 - 91 75 54
oder 01 72 - 4 61 60 35

Ankauf von Musikinstrumenten,
alte Bilder, Alt- und Bruchgold,
Silberware, Ansprechpartner
Herr Franz: % (0 15 77)
5 60 88 73

Erledige Arbeit Rund ums Haus
sowie Gartenarbeit mit Entsor-
gung. Arbeiten zu Festpreisen &
kostenfreie Besichtigung. Samu-
el Maatz % (0 15 20) 1 04 63 69

Wer ermöglicht mir eine Pro-
befahrt mit seinem Segway-Roll-
stuhl? Kontakt: Claus Vahlsing
% (01 79) 1 34 94 70

Erledigesämtl.Arbeitenrundums
Haus: Garten-, Maurer- u. Pflas-
terarbeiten, Renovierung und
Reinigung,% (0 15 77)5 60 88 73

Verschiedenes
Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
0172/4208308 oder % (0 42 41)
92 11 24

Ich übernehme Heckenschnitt.
% (01 74) 6 83 77 34

Bekanntschaften
Doris, 75 Jahre jung, hier aus d.
Gegend, bin eine einfache, ruhi-
ge Frau, mit guter Figur u. etwas
mehr Oberweite, ich koche für
mein Leben gern, mag Ausflüge
mit meinem Auto, aber auch die
häusliche Gemütlichkeit. Seit
kurzem bin ich leider verwitwet,
ich suche pv einen guten Mann
(Alter egal), bei getrenntem oder
zusammen Wohnen. Sie errei-
chen mich % (01 70) 7 95 08 16

HalloMaikeundFreundin ausNI!
Trafen uns im August in Schar-
beutz und vergaßen, Telefon-
nummern auszutauschen. Wir
tanzten Rose Garden und hörten
Santiana uvm. Meldet Euch ger-
ne! Volker % (01 51) 65 96 93 41

Speed-Dating Senioren/innen am
28./29.07 um 15 Uhr. % (0 42 52)
9 09 75 89

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Automarkt

Ankauf Krafträder
Roller, Motorräder,Mopeds,Auf-
sitzmäher, Pkws gesucht. Auch
defekt. % (0 51 21) 2 06 88 83

Ankauf PKW

Kaufe autos jeder art
mit vielen KM,Unfall,Defekt

auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen
Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & sofortabholung

Kaufe Gebraucht- u. Alt-KFZ
Tel. Borstel (04276) 962266 Hdl.

Campingfahrzeuge
Ankauf

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Campingfahrzeuge
Verkauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Opel
Opel Meriva, Bj. 2014, Preis VB,

% (01 60) 98 65 08 81

Kontakte

ERINNERUNG ONLINE TEILEN

einfach online unter
www.dieharke.de aufgeben

IHRE PRIVATE
KLEINANZEIGE

Nienburger Reisebüro GmbH
Tel. (05021) 9 1880

www.derpart.com/nienburger-reisebuero

ReiseCenter Stolzenau
Tel. (05761) 9 20 70
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Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 10.00-18.00 Uhr
Samstag10.00-16.00 Uhr

Sonntag Schautag*
14.00-18.00 Uhr

Samstag
22. Juli 2023

10-16 Uhr

Sonntag Schautag
23. Juli 2023
13 - 18 Uhr

Montag
24. Juli 2023

10-18 Uhr
Dienstag

25. Juli 2023
10-18 Uhr

Mittwoch
26. Juli 2023

10-18 Uhr

Donnerstag
27. Juli 2023

10-18 Uhr

Freitag
28. Juli 2023

10-18 Uhr

SUPER SOMMERAKTIONSUPER SOMMERAKTION

75%75%75%
JETZT NURJETZT NUR

Ständig über 1000 Polstermöbel zu unschlagbaren Preisen!Ständig über 1000 Polstermöbel zu unschlagbaren Preisen!
* (Gilt nicht für bereits getätigte Auftf räge.)

%
ZAHLEN!ZAHLEN!

*Sie erhalten gegen Vorlage dieser Anzeige.
25% Rabatt25% Rabatt auf alle vorrätigen Möbel.

ACHTUNG!!!
ACHTUNG!!!

Rabatt-A
ktion

Rabatt-A
ktion

nur noch bis zum
nur noch bis zum

29. Jul
i 2023

!
29. Jul

i 2023
!


